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Amtsblatt der Gemeinde Urbach

KabCom Urbach präsentiert:  
„Gankino Circus“ – die Letzten Ihrer Art

Freitag, 4. Oktober 2024, 20.00 Uhr, Auerbachhalle Urbach
Eintritt: 26,00 € an der Abendkasse ab 19.00 Uhr
(nähere Infos zum Ensemble und Programm finden Sie im Innenteil unter der Rubrik „Termine und 
Veranstaltungen“)

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So und Feiertage 8 – 22 Uhr
Bereitschaftspraxis in Backnang: Stuttgarter Str. 107, 
71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, Wochenende und Feier-
tage 8 – 20 Uhr
Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So und Feiertage 8 – 20 Uhr
Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91
Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen wird zentral 
über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. bekannt ge-
geben: (0711) 7877744
Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600
Apotheken Bereitschaftsdienst
03.10.   Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, 
 Winterbacher Str. 14, Tel. 4 36 38 und 
 Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 
 Tel. 07183 / 4 16 85
04.10.   Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzheimer Str. 15, 
 Tel. 97 38 40
05.10.  Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23
06.10.   Central-Apotheke im Kaufland, Schorndorf, Lutherstr. 75, 

Tel. 9 80 25 24
07.10. Löwen Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
08.10.   Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1, 

Tel. 93 98 10
09.10.   Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, 
 Tel. 50 08
10.10.   Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3,
 Tel. 07183 / 93 87 70

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises:
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 04.10.2024
Biotonne, Montag, 07.10.2024
Gelbe Tonne, Samstag, 05.10.2024
Wertstoffhof, Freitag, 11.10.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 12.10.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 11.10.2024 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und
Samstag, 12.10.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 05.10.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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20 Jahre Partnerschaft zwischen Stadt  
Szentlőrinc und der Gemeinde Urbach –  
ein tolles Festwochenende liegt hinter uns!

Gruppenbild Rathaus

Luftballonstart

Das Band der Freundschaft wird geknüpft

Szentlörinc-Platz

Nach einer ca. 14-stündigen Busfahrt durften die Partnerschafts-
gruppe, die Gastfamilien, sowie die Verwaltung und Vertretungen 
aus dem Gemeinderat, die Reisegruppe aus Szentlőrinc am Don-
nerstag, den 26.09.2024, abends in der Auerbachhalle begrüßen.

Urbach aktuell

Junge Nachwuchskräfte für die Kitas  
und das Integrationsbüro
Am 1. September begann das neue Ausbildungs- und Freiwilli-
genjahr. Bürgermeisterin Martina Fehrlen hieß die jungen Nach-
wuchskräfte bei einem kleinen Empfang herzlich willkommen und 
informierte über allerlei Wissenwertes über die Gemeinde Urbach. 
Sie zeigte sich erfreut darüber, dass es erneut gelungen ist, alle 
Stellen zu besetzen.

 
 Foto: Rathaus
Nach der zweijährigen schulischen Ausbildung absolvieren vier 
angehende Erzieherinnen den abschließenden praktischen Teil 
ihrer Ausbildung. Dies sind Dilara Akkus (Kita Wiese), Emilie Fritz 
(Schloss-Kindergarten), Hrisula Orfanidou (Kita Kunterbunt) und 
Alicia Prause (Kindergarten Lerchennest).
Mit der dreijährigen Praxisintegrierten Ausbildung (PiA) zur Erzie-
herin begann Franziska Burger (Kinderhaus Drosselweg).
In das Freiwillige Jahr starten: Leila Koch (Kinderhaus Drossel-
weg), Sarina Kontermann (Kita Kunterbunt), Ronja Oberpranta-
cher (Waldkindergarten), Tim Ostertag (Kita Wiese) und Tamara 
Röder (Integrationsbüro).
Für die Auszubildenden und Freiwilligen war der Termin im Rat-
haus eine gute Gelegenheit, sich gegenseitig und die Ansprech-
personen in der Gemeindeverwaltung kennenzulernen.

Erfolgreiche Urbacher Sporttreibende –  
bitte melden!
Die Gemeinde Urbach freut sich jedes Jahr über zahlreiche Er-
folge Urbacher Sportlerinnen und Sportler, die unsere Gemeinde 
in nah und fern in ein gutes Licht rücken. Diese Sportlerinnen und 
Sportler, die auf Kreis-, Landes-, Bundes- oder sogar internatio-
naler Ebene erfolgreich waren, werden bei der Sportlerehrung der 
Gemeinde am Freitag, 22. November 2024, in der Auerbachhalle 
geehrt.
Obwohl die Urbacher Sportvereine jährlich angeschrieben wer-
den, entgehen der Gemeindeverwaltung immer wieder erfolgrei-
che Sportlerinnen und Sportler, die eigentlich zur Sportlerehrung 
eingeladen würden. Insbesondere Sportlerinnen und Sportler von 
Individualsportarten, aber auch Mannschaftsspielerinnen und 
-spieler aus Urbach, die in auswärtigen Vereinen ihren Sport trei-
ben, werden deswegen leider immer wieder bei den Einladungen 
zur Sportlerehrung nicht berücksichtigt.
Wenn Sie also, liebe Leserinnen und Leser, jemanden aus Urbach 
kennen, der auf nationaler oder sogar internationaler Ebene sport-
lich für Furore gesorgt hat, melden Sie diese(n) bitte bis spätes-
tens Montag, 14.10.2024 beim Servicebüro im Rathaus Urbach, 
Tel. (07181) 8007-99, E-Mail: servicebuero@urbach.de.
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Nachdem sich viele Personen teilweise schon seit mehr als  
15 Jahren kennen, war die Freude des Wiedersehens sehr groß. 
Nach einer Stärkung in der Auerbachhalle waren die 45 Gäste 
froh, ihr Quartier, egal ob im Hotel oder in einer Gastfamilie, be-
ziehen zu können. Vielen Dank an das DRK für die hervorragende 
Bewirtung.
Am Freitagvormittag fand die offizielle Begrüßung im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. Nachdem sich alle ungarischen Gäste an-
lässlich des Jubiläumsbesuches in das Goldene Buch der Ge-
meinde Urbach eintragen durften und das Gruppenfoto vor dem 
Rathaus im Kasten war, ging es auf einen kleinen Ortsrundgang. 
Vier Gruppen, geführt durch Vertreter des Geschichtsvereines, 
machten sich auf einen Spaziergang durch die Gemeinde auf und 
konnten dort viel Interessantes erfahren. Nach einer Stärkung im 
Gasthaus Rössle, ging es zu einer Betriebsführung bei der Firma 
Dungs, bevor der Abend gemütlich ausklingen konnte.
Ein Besuch des Mercedes-Benz-Museums in der Landeshaupt-
stadt Stuttgart, stand am Samstag, den 28.09.2024 vormittags 
auf dem Programm. Für Jung und Alt war es sehr interessant, die 
vielen Ausstellungsstücke unterschiedlicher Art zu betrachten. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen bereiteten sich alle auf 
den großen Festabend in der Auebachhalle vor.
Kurz vor 18 Uhr wurden die ungarischen Gäste mit einem Spalier 
in der Auerbachhalle begrüßt. Die musikalische Eröffnung über-
nahm das Akkordeon-Orchester, bevor Herr Wilke am Flügel eine 
musikalische Untermalung darbot. Nach dem Abendessen be-
gann um 19.30 Uhr der offizielle Teil des Festabends, zu dem 
auch die Bevölkerung herzlich eingeladen war. Neben Bürger-
meisterin Martina Fehrlen, ließen es sich auch Landrat Dr. Richard 
Sigel, der Bürgermeister der Stadt Szentlőrinc Péter Koltai, Jo-
hannes Fuchs Landrat a.D., ehemaliger Bürgermeister und Ehren-
bürger der Gemeinde Urbach und der Stadt Szentlőrinc, Jörg 
Hetziger, Bürgermeister a. D. sowie Herr Dr. Márk Györvaryi, ehe-
maliger Bürgermeister der Stadt Szentlőrinc nicht nehmen, eine 
Ansprache anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Partner-
schaft zu halten. Das Programm wurde durch die unterhaltsamen 
Auftritte der Musikschule aus Szentlőrinc und des Gesangvereins 
Eintracht Urbach 1925 mitgestaltet.
Die Partnerschaft soll noch viele Jahre weiterbestehen – um dies 
zu veranschaulichen, wurde von vielen unterschiedlichen Perso-
nen auf der Bühne der Auerbachhalle gemeinsam das „Band der 
Freundschaft“ geknüpft. Nach den Ehrungen der Personen, die 
sich, teilweise schon sehr lange, um die Partnerschaft bemühen, 
war der offizielle Teil des Festabends beendet und es gab die Ge-
legenheit zum Austausch und zum Tanz.
Auch am Sonntag sollte den ungarischen Gästen ein buntes Pro-
gramm geboten werden. Nach dem Gottesdienst in der Afra-Kir-
che erwartete die evangelische Kirchenjugend die Gäste mit ei-
nem Weißwurstfrühstück. Am Nachmittag fand in der Urbacher 
Mitte eine Feier anlässlich der Umbenennung des Platzes in den 
Szentlőrinc-Platz statt. Der Platz, auf dem sonst häufig Konzerte, 
Boule-Spiele und viele Begegnungen stattfinden, hat anlässlich 
des Jubiläums den Namen „Szentlőrinc-Platz“ erhalten und steht 
damit sinnbildlich für den tollen Austausch und die vielen großarti-
gen Begegnungen, die durch die Partnerschaft schon entstanden 
sind und hoffentlich auch künftig entstehen werden.
Umrahmt durch Musikstücke von zwei Alphornbläsern, sowie ei-
nem tollen Auftritt einer 3. Klasse der Wittumschule, durften alle 
Anwesenden bei schönstem Wetter einen geselligen Nachmittag 
erleben. Ein gemeinsamer Luftballonstart, sowie die ein oder an-
dere Partie Boule, rundeten den Nachmittag ab.
Nach einer historischen Stadtführung in Schorndorf, folgte das 
gemeinsame Abschlussessen. Alle Anwesenden waren sich einig, 
dass tolle Tage hinter uns liegen, und alle die gemeinsame Zeit 
sehr genossen haben. Auf ein baldiges Wiedersehen, spätestens 
zum Weihnachtsmarkt, freuen sich alle schon sehr!
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, Gastfamilien, 
Mitgliedern der Partnerschaftsgruppen, Vereinen und Gruppen, 
die bei der Planung und Durchführung des Jubiläumsbesuches 
geholfen haben. Namentlich nennen möchten wir in diesem Zu-
sammenhang insbesondere Julijana und Pal Lörincz, Christa und 

Hans Zenn, Gerlinde und Günther Kurz, Ingrid und Wolfang  
Gabriel, Evi und Johannes Fuchs, Stefanie und Klaus Matefi,  
Ursula Jud sowie Jens Gabriel – nur gemeinsam ist es möglich, 
so tolle Erinnerungen zu schaffen!

Eingeschränktes Halteverbot  
Hohenackerstraße
Bitte beachten Sie, dass ab sofort in der Hohenackerstraße ein 
beidseitig eingeschränktes Halteverbot gilt. Im eingeschränkten 
Halteverbot (Zeichen 286 StVO) darf nicht länger als drei Minuten 
gehalten werden, ausgenommen zum Ein- und Aussteigen oder 
zum Be- und Entladen.
Die bisherige Parksituation hat es den Einsatzkräften des DRK 
erschwert, ihre Fahrzeuge zu erreichen und abzustellen. Dies hat 
dazu geführt, dass ein schnelles Abrücken der Einsatzfahrzeuge 
nicht in dem erforderlichen Maße gewährleistet werden konnte. 
Um solche Situationen in Zukunft zu vermeiden, wurde nun ein 
Halteverbot zwischen den Gebäuden Hohenackerstraße 1 und 
Hohenackerstraße 12 eingerichtet.

Amtliche Bekanntmachungen

Jagdgenossenschaft Urbach

Einladung zur Jagdgenossenschafts- 
versammlung des gemeinschaftlichen  
Jagdbezirks Urbach
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Urbach als vom Gemeinderat 
beauftragte Vertreterin der Jagdgenossenschaft (Jagdvorstand) 
Urbach ruft zu einer Versammlung der Jagdgenossen des 
gemein schaftlichen Jagdbezirks Urbach ein.
Die Versammlung findet am

Montag, den 21. Oktober 2024, um 18.30 Uhr
in der Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15, 73660 Urbach

statt.
Die Einberufung der Jagdgenossen ist aufgrund der rechtlichen 
Vorschriften des Jagd- und Wildtier managementgesetzes 
(JWMG) vom 25.11.2014 (Gbl. S. 550), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 24.06.2020 (Gbl. S. 421), und der geltenden Satzung 
der Jagdgenossenschaft erforderlich.
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Urbach werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht 
teilnahmeberechtigt. Die Versammlung ist nichtöffentlich.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3.  Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener  

Jagdgenossen und der durch sie gehaltenen Flächen
4.  Beschluss über die eventuelle Zulassung von  

Nicht-Jagdgenossen
5. Allgemeine und rechtliche Erläuterungen
6.  Beschluss über die weitere Übertragung der Verwaltung der 

Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat (gemäß § 15 Abs. 7 
JWMG)

7.  Beratung und Beschlussfassung über die geänderte Satzung 
der Jagdgenossenschaft

8. Sonstiges
Die Auerbachhalle ist ab 18:00 Uhr zum Zwecke der Versamm-
lung geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert 
werden muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes 
an der Versammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossen-
schaft muss sich gegebenenfalls durch Personalausweis oder 
Reisepass ausweisen können. Miteigentümer eines Grundstü-
ckes, auch Eheleute, können ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur 
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einheitlich und mit schriftlicher Bevollmächtigung aller anderen 
Miteigentümer ausüben. Jedes nicht anwesende Mitglied der 
Jagdgenossenschaft kann sein Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben lassen.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Ur
bach. Zwischenzeitlich eingetre tene Änderungen von Eigentums
verhältnissen können bei der Stimmkartenausgabe nur berück
sichtigt werden, wenn entsprechende Grundbuchauszüge, Ein 
tragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vorgelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehr
heit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 
Eigentümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigenjagdbe
zirken gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen 
Grundflächen nicht stimmberechtigt.
Der Entwurf der neu zu beschließenden Satzung der Jagdgenos
senschaft Urbach liegt in der Zeit vom 07.10.2024 bis 21.10.2024 
während der üblichen Sprechstunden im Rathaus in Urbach, vor 
Zimmer 208, zur Einsichtnahme durch die Jagdgenossen aus. 
Zusätzlich wird diese Einladung und der Entwurf der Satzung un
ter „Öffentliche Bekanntmachung“ auf der Internetseite der Ge
meinde Urbach veröffentlicht.

Urbach, den 02.10.2024

Für den Gemeinderat:
Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Straßenrechtliches Einziehungsverfahren  
Feldwege am Hegnauhof (Entwidmung) –  
Flste: 4012/2, 3983, 3965/1, 3984/1
Die im Lageplan näher bezeichneten (Teil)Flächen folgender öf
fentlicher Feldwege beim Hegnauhof, Flste. 3983, 4012/2, 3965/1 
und 3984/1, Gemarkung Oberurbach sind nach § 7 Abs. 1 Straßen
gesetz BadenWürttemberg entbehrlich und sollen somit einge
zogen werden.
Gemäß dem Beschluss des Gemeinderats vom 24.09.2024 wird 
die Absicht der Einziehung der im Lageplan dargestellten öf
fentlichen Feldwegflächen, Flste. 3983, 4012/2 und 3984/1 Ge
markung Oberurbach hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es be
steht die Möglichkeit, bis einschließlich 02.11.2024 innerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Einsicht in 
die entsprechenden Planunterlagen zu nehmen und Anregungen 
und Bedenken vorzubringen. Die Planunterlagen liegen aus beim 
Ordnungsamt des Rathauses, Zimmer S006, Schießgasse 10 
(Servicebüro), 73660 Urbach.
Die vorstehende Bekanntmachung wurde am 02.10.2024 online 
auf der Homepage der Gemeinde Urbach öffentlich bekannt ge
macht.

 
Flurkarte

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, 8. Oktober 2024, um 18:30 Uhr
Urbach, Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15, Schrödersaal

Tagesordnung:
1. Einordnung und Bewertung des Starkregenereignisses  

vom 02./03. Juni 2024 sowie vertiefende Hintergrund 
informationen zum Thema Hochwasser und Starkregen

2. Bericht über die von der Gemeindeverwaltung veranlassten 
Maßnahmen im Zuge des Starkregenereignisses/Hochwasser

3. Arten des Hochwasserschutzes
4. Starkregenrisikomanagement – Sachstandsbericht –  

zum Starkregen und Handlungskonzept
5. Suche nach einem Ingenieurbüro zur Erstellung eines 

Hochwasserschutzkonzepts im Außenbereich
6. Suche nach einem Ingenieurbüro zur Erstellung  

eines Konzepts zur Verbesserung des innerörtlichen  
Hochwasserschutzes

7. Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

Martina Fehrlen 
Bürgermeisterin

Termine und Veranstaltungen

„Gankino Circus“ – „Die letzten ihrer Art“
Freitag, 4. Oktober 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 22,00 € (zzgl. Gebühr), AK 26,00 €
„Die Letzten ihrer Art“ heißt das Bühnenprogramm, mit dem Gan
kino Circus landauf, landab für Furore sorgen. Der Titel trifft den 
Nagel auf den Kopf: vier virtuose Musiker, begnadete Geschich
tenerzähler und kauzige Charakterköpfe, ein hinreißend verqueres 
Bühnengeschehen, handgemachte Musik und eine große Portion 
provinzieller Wahnsinn – wo, bitteschön, gibt’s das heute noch?

 
Die Passauer neue Presse schreibt über das mehrfach Preis  
gekrönte Ensemble „Gankino Circus“: „Anarchisch, virtuos und 
extrem lässig!“

Rasante Melodien, schräger Humor und charmante Bühnenfigu
ren sind die zentralen Zutaten ihres einzigartigen Konzertkaba
retts – ein Genre, das die Ausnahmekünstler aus dem fränkischen 
Dietenhofen nicht nur erfunden, sondern mittlerweile zur kultver
dächtigen Kunstform erhoben haben.
Im Zentrum stehen das von schrägen Gestalten bevölkerte Ört
chen Dietenhofen und die vier Protagonisten, die das staunende 
Publikum durch den Abend begleiten. Da ist der Sänger, Saxo
phonist und begehrteste Junggeselle Dietenhofens: der elegante 
Arztsohn Dr. Simon Schorndanner junior. Auch Percussion 
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Tausendsassa Johannes Sens und Maximilian Eder aus der tradi-
tionsreichen Dynastie der Eders geben sich die Ehre. Und Gitar-
rist und Gruppenleiter Ralf Wieland spinnt mit seinen skurrilen 
Geschichten den roten Faden, der sich durch das außergewöhn-
liche Bühnengeschehen zieht. Dreh- und Angelpunkt dieser Ge-
schichten ist das Dietenhofener Wirtshaus „Zur heiligen Gans“, 
das nicht nur das Wohnzimmer der vier Künstler ist, sondern auch 
Keimzelle des fränkischen Rock’n’Roll und Wirkungsstätte vom 
Weizen-Charly, dem Wirt und Dorfheiligen in Personalunion.
Neben schelmischen Anekdoten aus dem Dietenhofener Univer-
sum, halsbrecherischer Akrobatik und einer spektakulären Ent-
hüllung, in deren Zentrum eine Bohrmaschine steht, spielt die 
Musik eine zentrale Rolle. Die mitreißenden Songs und Instru-
mentalstücke bilden nicht nur den musikalischen Rahmen des 
Bühnengeschehens, sondern sind wesentlicher Teil der Hand-
lung: Sie erzählen ihre eigenen Geschichten und geben jedem 
Protagonisten Raum, sich auf seine ganz individuelle Art und 
Weise in die Herzen der Zuschauer zu spielen.
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

„September“ mit latin flavoured music
Samstag, 19. Oktober 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Schlosskeller
Eintritt: 15,– € ausschließlich an der Abendkasse ab 19.00 Uhr

Klangkosmos aus afro-kubanischen, brasilianischen und rocki-
gen Elementen:
September sei die schwäbische Antwort auf Doldingers Passport 
hieß es schon und ein englischer Musikerkollege meinte nach ei-
nem Konzert des Quintetts auf der Insel anerkennend: „Weather 
Report meets Santana“. Überzeugen kann man sich davon beim 
Gastspiel, das „September“ nach einigen Jahren Pause ´mal wie-
der im Urbacher Schlosskeller geben wird. Die Band entwickelt 
seit mehr als vier Jahrzehnten aus Jazz, Afro, Latin und Rock ei-
nen ganz eigenen Stil, getragen von Spielwitz, Spontaneität und 

musikalischem Austausch; einen ganz eigenen Klangkosmos aus 
afro-kubanischen, brasilianischen und rockigen Elementen, vir-
tuos gespielt, im musikalischen Austausch untereinander und mit 
dem Publikum. Mit „Neuland“ stellte das Quintett seinen neunten 
Tonträger vor. Mit dem Dom Um Romao-Schüler Andreas Pasto-
rek zählen September einen Weather Report-Erben seit 1982 zu 
den ihren. Der „Percussion-Paganini“ hat bereits mit Weltstars 
wie Roger Chapman, Billy Cobham und Carlos Santana gearbei-
tet und personifiziert Septembers spezifische Mischung aus Jazz, 
Rock und Latin. Mit ihm sorgen „Mr. Groove“ Horst Künzl am 
Drumset und der virtuose, an E- und Kontrabass stets präzise Ulli 
Eckardt für die charakteristische, ausdifferenzierte Rhythmik. Ab-
gerundet wird Septembers latin flavoured music durch Spätgens 
geschmackvolle Keyboard-Klänge, die starken Motive seiner 
Kompositionen und den warmen Ton von Andreas Mürdters Sa-
xofonen. Durch die Verquickung der Linien und Sounds dieser 
Musiker, durch ihre musikalischen Dialoge entsteht das vielfältige 
Geflecht, dem die Band den Namen „latin flavoured music“ ge-
geben hat.
Ist es Jazz? Ist es Latin oder gar Weltmusik? Die Antwort darauf 
hat die Band nie wirklich interessiert. Sie wollen nur spielen.
Dazu gibt es an diesem Abend vor dem Konzert und in der Pause 
schwäbische Schmankerln aus der Küche und aus der Flasche, 
kredenzt von den Handballern der HSK Urbach-Plüderhausen.
Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Abendkasse, die ab 
19.00 Uhr geöffnet hat. Reservierungen sind möglich unter 
servicebuero@urbach.de bzw. 07181 8007-99. Reservierte  
Karten müssen allerdings bis 19.30 Uhr abgeholt werden.

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff des 
Seniorenrats lädt herzlich 
zum nächsten Treffen am Mittwoch, 16. Oktober 2024, von 
14.00 Uhr bis – jetzt neu - 16.00 Uhr alle Seniorinnen und Senio-
ren in die Begegnungsstätte im Schloss ein. Alle sind willkom-
men, die sich gerne mit anderen treffen und ein kleines Schwätz-
chen halten wollen. Und vielleicht machen wir auch ein kleines 
Spiel zusammen. Um Kaffee und Hefekranz und Brezeln kümmert 
sich der Seniorenrat zusammen mit dem Förderverein Urbacher 
Kranken- und Altenversorgung e.V. (FUKA).

Sie sind herzlich eingeladen!
Wie immer melden Sie sich bitte an, damit wir besser planen kön-
nen. Sie können sich ab sofort in der Zeit von 08.00 Uhr – 22.00 
Uhr bei folgender Telefonnummer 07181-9937 388, anmelden. 
Bitte nutzen Sie die neue Rufnummer und sprechen Sie langsam, 
laut und deutlich Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind, auf den Anrufbeantworter. Und 
auch der Fahrdienst steht im Bedarfsfalle zur Verfügung. Wenn 
Sie geholt werden wollen, geben Sie das bitte bei der Anmeldung 
an. Der Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt Sie ab und bringt 
Sie wieder heim.
Wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 03.10. bis 10.10.2024 
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart
Freitag 04.10.2024 20.00 Uhr Konzertbüro Braun 

mit Kulturamt
Auerbachhalle KabCom Gankino Circus 

„Die letzten Ihrer Art“
Sonntag 06.10.2024 09.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirche

St. Marien
Eucharistiefeier 
zum Erntedankfest

Sonntag 06.10.2024 18.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirche
St. Marien

Rosenkranzandacht zu Beginn 
des Rosenkranzmonats Oktober

Mittwoch 09.10.2024 14.30 Uhr Süddeutsche Gemeinschaft SV Gemeindehaus 
EbenEzer

Oase – Impulse fürs Leben

Donnerstag 10.10.2024 19.00 Uhr Landfrauen Urbach Wittumschule Basteln mit Simone
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Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Monatliches Treffen der Senioren-Holzwerkstatt
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 10. Oktober 2024, um 
15.00 Uhr im Treffpunkt Schloss.
Es werden die aktuellen Projekte besprochen und das gesellige 
Miteinander gepflegt.
Ansprechpartner der Gruppe sind Rainer Stein, Tel. 83969, Wolf-
gang Wersch, Tel. 669381 und Eugen Heinrich, Tel. 68815.
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! Wir treffen uns 
jeden ersten Donnerstag im Monat um 15 Uhr im Treffpunkt 
Schloss.

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 24. September 2024
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.
Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Verpflichtung zweier Mitglieder des Gemeinderates
Nach den Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 startet das neu ge-
wählte Gemeinderatsgremium mit der konstituierenden Sitzung in 
die Amtszeit.
Bürgermeisterin Martina Fehrlen verpflichtet zwei Mitglieder des 
Gemeinderates, die Ende Juli verhindert waren. Die beiden Ge-
meinderäte sprechen die Verpflichtungsformel nach.

TOP 2 – Ehrung Gemeinderätin Monika Bruckmann und 
Gemeinderat Burkhard Nagel für 10 Jahre ehrenamtliche 
Gemeinderatstätigkeit
Die Gemeinderatssitzung wurde zum Anlass genommen,  
Gemeinderätin Monika Bruckmann und Gemeinderat Burkhardt 
Nagel für die 10-jährige Tätigkeit im Gremium zu ehren.
Bürgermeisterin Fehrlen dankt den beiden für ihr Engagement 
und richtet in einer kurzen Ansprache persönliche Worte an die 
beiden Mitglieder und geht dabei auf deren besondere Stärken 
ein, die sie im Gremium besonders schätzt. Zudem geht sie auf 
die Aufgaben ein, die die beiden in den vergangenen beiden 
Amtszeiten innehatten.
Auch aus den anderen Fraktionen und Gruppierungen werden 
Glückwünsche formuliert und Anerkennungen übergeben.
Die Bürgermeisterin übergibt Frau Bruckmann und Herr Nagel die 
Ehrennadel des Gemeindetages sowie ein kleines Präsent der 
Gemeinde.

TOP 3 – Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen –  
Quellenweg Nord und Süd sowie Wittumhalle West –  
Vergabe der Arbeiten
Der Technische Ausschuss hat in einer früheren Sitzung den  
barrierefreien Umbau aller Bushaltestellen intensiv diskutiert und 
deren zur Umsetzung freigegeben und Ausstattungsdetails fest-
gelegt.
In der Sitzung am 09.07.2024 wurde die Ausschreibung von drei 
Bushaltestellen beschlossen.
Im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung haben sich 6 Firmen 
die Vergabeunterlagen heruntergeladen. Zur Submission am 
03.09.2024 wurden 2 Angebote eingereicht.
Günstigster Bieter ist die Firma Wilhelm Weidler GmbH & Co. KG 
aus Urbach, mit einem Angebotspreis von brutto 237.931,25 €. 

Die Firma Wilhelm Weidler GmbH und Co. KG aus Urbach hat in 
der Vergangenheit bereits mehrfach ähnliche Leistungen zur vol-
len Zufriedenheit ausgeführt.
In der Gemeinderatssitzung am 09.07.2024 wurde über den Er-
halt und Neubau (Abriss) des Witterungsschutzes an dieser Bus-
haltestelle intensiv beraten. Die Verwaltung nahm die Aufgabe 
mit, die Substanz und den Erhalt des Witterungsschutzes noch-
mals zu prüfen. Die Prüfung ergab, dass das bestehende Häus-
chen in einem sehr guten Zustand ist und für die Vorgaben einer 
barrierefreien Haltestelle so verwendet werden könnte. Zudem 
müssen Teile der Betonfundamente stehen bleiben, da diese die 
Böschung stützen. Am bestehenden Witterungsschutz sind meh-
rere Maßnahmen erforderlich. Im Rahmen der Umgestaltung der 
Bushaltestelle wird das nicht mehr benötigte Pumpwerk nördlich 
der Bushaltestelle zurückgebaut.
Es wird eine kurze Aussprache über die Querungssituation bei 
den Bushaltestellen in der Unteren Seehalde geführt. Bei Neu-
bauten von Bushaltestellen soll in Zukunft eine nahe barrierefreie 
Querung der Straße beachtet werden.
Der Gemeinderat fasst nach einer kurzen Aussprache folgenden 
einstimmigen Beschluss:
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach erteilt der Firma Wilhelm 

Weidler GmbH & Co. KG aus Urbach den Auftrag für den Umbau 
von 3 Bushaltestellen – Quellenweg Nord und Süd (15a und 15b) 
sowie Wittumhalle West (10a), mit einer Auftragssumme über 
brutto 237.931,25 €.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt, den bestehen-
den Witterungsschutz an der Bushaltestelle Wittumhalle (West – in 
Richtung Schorndorf) zu erhalten und beauftragt die Gemeinde-
verwaltung, diesen dementsprechend aufzuhübschen (Entfernen 
von Graffitis, ggf. neu Streichen der Holzverkleidung, Ersetzen des 
Mülleimers, Fahrplanauskunft und Anbringen einer Beleuchtungs-
einheit).

TOP 4 – Investitionszuschuss an DRK-Ortsverein  
zur Ersatzbeschaffung eines Einsatzfahrzeugs
Die Bürgermeisterin Martina Fehrlen sowie ein Gremiumsmitglied 
sind befangen und nehmen weder an der Beratung noch an der 
Beschlussfassung teil. Die Sitzungsleitung übernimmt stellv. Bür-
germeisterin Ursula Jud.
Der DRK-Ortsverein Urbach hat mitgeteilt, dass das seit 2011 im 
Einsatz befindliche Fahrzeug MTW (Mannschaftstransportwagen) 
große Probleme bereitet, was aus Sicht der Einsatzleitung und 
des Vorstands des Ortsvereins eine sofortige Ersatzbeschaffung 
notwendig macht. Begründet wird der Antrag mit der Tatsache, 
dass nicht nur das Dach des gebraucht erworbenen Fahrzeugs 
undicht ist und das Sondersignal hin und wieder ausfällt, sondern 
auch ein Getriebeschaden vorliegt. Die Reparatur dieser Schäden 
wäre für den DRK-Ortsverein insgesamt teurer als der Restwert 
des Fahrzeugs.
Die Vorstandschaft hat sich deshalb in ihrer letzten Sitzung dazu 
entschlossen, ein günstiges Angebot für ein gebrauchtes Ersatz-
fahrzeug anzunehmen. Dabei handelt es sich um einen Merce-
des-Benz „Sprinter“ 316 CDI Doppelkabine mit Ladepritsche, Bj. 
2016 zum Preis von 30.821 € brutto. Hinzu kommt die Ausstat-
tung mit Funk- und Signaltechnik, die mit 9.562 € zu Buche 
schlägt, ein Fahrzeugumbau zur Verlastung von Gerätschaften 
mit Kosten von rund 3.000 € und die Beklebung des Fahrzeugs 
mit den DRK-Emblemen und Zeichen. Letzteres wird mit Kosten 
von rund 2.200 € veranschlagt. Somit ergibt sich für den DRK-
Ortsverein ein Investitionsvolumen von insgesamt ca. 45.600 €. 
Das Fahrzeug „GW-Technik und Logistik“ ist vielfältiger einzuset-
zen, als der bisherige MTW, da er über eine größere Ladefläche 
verfügt.
Die Gemeinde hat bei ähnlich gelagerten Zuschussanträgen in 
der Vergangenheit anzuschaffende Fahrzeuge wie Gebäude be-
handelt. Das heißt, der/die Antragsteller erhalten einen einmaligen 
verlorenen Zuschuss in Höhe von 10 % der Nettoanschaffungs-
kosten (abzüglich anderer Zuschüsse und Verkaufserlöse).
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In Anbetracht der guten Entwicklung, die das DRK Urbach in den 
letzten Jahren genommen hat, sowie des breiten Einsatzspekt-
rums bei der Rettung von Menschenleben und beim Katastro-
phenschutz sowie der hohen Einsatzhäufigkeit (allein im Jahr 
2024 gab es schon 43
Einsätze) schlägt die Verwaltung vor, die bisher geübte Förder-
praxis beizubehalten und den sehr engagierten Kräften vom DRK-
Ortsverein auch in diesem Fall einen Zuschuss zu gewähren.
Dieser beliefe sich nach dem bisherigen Berechnungsmuster auf 
rund 3.610 €.
In der Aussprache danken die Gremiumsmitglieder dem DRK für 
deren wichtige Arbeit für die Allgemeinheit. Die Mitglieder sind 
sich einig darüber, dass dem Antrag zugestimmt werden soll. Der 
Vorschlag der Fraktion Freie Wähler, die Summe auf 5.000 € auf-
zustocken, wird begrüßt. Gleichzeitig wird festgestellt, dass es 
sich hierbei um eine Abweichung von den Vereinsförderrichtlinien 
handelt, dies aber keinen Anspruch für andere Vereine begründet.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dem DRK Ortsverein Urbach für die 
Ersatzbeschaffung eines MTW-Einsatzfahrzeugs einen Investiti-
onszuschuss von 5.000 € zu gewähren. Vom Anschaffungspreis 
und den Kosten für die Ausstattung des gebrauchten Einsatzfahr-
zeugs GW Technik und Logistik sind dabei etwaige weitere  
Zuschüsse vom Kreis- bzw. Landesverband abzuziehen. Ebenso 
kommt der Erlös vom Verkauf des bisherigen Fahrzeugs in An-
rechnung.

TOP 5 – Straßenrechtliches Einziehungsverfahren  
Feldwege am Hegnauhof (Entwidmung) 
– Flste: 4012/2, 3963/1, 3965/1, 3983, 3984/1
Vor Beginn der Beratung wird festgestellt, dass die Flurstücke 
3963/1 und 3965/1 nicht Teil des Verfahrens sind und nicht ein-
gezogen werden sollen. Diesbezüglich muss eine Korrektur im 
Beschluss erfolgen.
Der Eigentümer eines landwirtschaftlichen Betriebes ist bereits 
vor einiger Zeit mit dem Wunsch an die Gemeindeverwaltung he-
rangetreten, einige öffentliche Feldwege beim Hegnauhof zu er-
werben, die in der Realität von seinen privaten landwirtschaftli-
chen Flächen umgeben sind und wenig bis überhaupt nicht mehr 
von der Öffentlichkeit genutzt werden. Der Gemeinderat hat über 
diese Kaufofferte bereits mehrfach nichtöffentlich beraten. Dazu 
fand im vergangenen Jahr auch schon ein Ortstermin des Ge-
meinderats statt.
Letztmals wurde in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 27.02.2024 diese Thematik beraten und dabei mehrheitlich 
beschlossen, folgende Flurstücke bzw. Teilflächen an den Kauf-
interessenten zu veräußern:

Flst.Nr. Fläche in m² Blau/rot markiert
3983 ca. 322 m² Rot markiert
4012/2 473 m² Rot markiert
3965/1 ca. 262 m² Rot markiert

grüner Kreis
3984/1 25 m² Rot markiert

grüner Kreis

Um den Verkauf formal noch öffentlicher Feldwege überhaupt zu 
ermöglichen, müssen diese straßenrechtlich entwidmet werden. 
Dazu ist ein straßenrechtliches Einziehungsverfahren nach  
§ 7 Straßengesetz Baden-Württemberg erforderlich.
Im Anschluss wird das weitere Verfahren (öffentliche Bekanntma-
chung u. Auslegung, erneute Beschlussfassung im Gemeinderat) 
erläutert.
Nach einer kurzen Aussprache über die unbedingt notwendige 
Veröffentlichung des dazugehörigen Lageplans, fasst der  
Gemeinderat mit zwei Gegenstimmen folgenden mehrheitlichen 
Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, das Verfahren zur 
straßenrechtlichen Einziehung der im Lageplan zur Sitzungsvor-
lage näher bezeichneten (Teil-)Flächen der öffentlichen Feldwege, 

Flste. 3983, 4012/2 und 3984/1 Gemarkung Oberurbach gemäß  
§ 7 Straßengesetz Baden-Württemberg einzuleiten und den in der 
Sitzungsvorlage aufgeführten Text der Absichtserklärung zur Ein-
ziehung der Feldwege auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.urbach.de sowie im Mitteilungsblatt der Gemeinde vom 
02.10.2024 öffentlich bekannt zu machen.
Eventuell während der Auslegungsfrist eingehende Bedenken und 
Anregungen sind dem Gemeinderat vor der abschließenden Bera-
tung und Beschlussfassung (voraussichtlich in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 12.11.2024) zur Entscheidung vorzulegen.

TOP 6 – Neubau Gemeinde – Vierfamilienhaus Kelterweg 42 
– weitere Vergaben: 
Glaser-, Sanitär-, Heizung-, Gipser- und Photovoltaikarbeiten
Erfreulicherweise liegt diese Baumaßnahme aktuell gut im Zeit- und 
Kostenplan. Nachdem die Bauweise und der Energiestandard fest-
gelegt und bereits mehrere Gewerke vergeben wurden, wurden nun 
die weiteren Gewerke Glaser-, Sanitär-, Heizung-, Gipser- und Pho-
tovoltaikarbeiten beschränkt ausgeschrieben und die Lüftungsan-
lage als Angebotsanfrage ausgeschrieben. Pro Gewerk wurden 
mindestens fünf Firmen oder mehr angefragt. Die insgesamt neun 
eingegangenen Angebote wurden vom beauftragten Architektur-
büro Hochbauplan, Herr Wagner aus Plüderhausen, geprüft.
Anhand mehrerer Preisspielgel wird dem Gremium die Vergabe-
entscheidung vorgestellt.
Aufgrund der Erfahrung mit nutzungsbedingten Schimmelproble-
men sowie aus Energiespargründen schlägt die Verwaltung vor, 
den Einbau einer Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung aus-
führen zu lassen. Die bisher vorgesehene Gesamtfinanzierung ist 
aufgrund der bisherigen Vergaben gesichert.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach vergibt für den Neubau 
des Vierfamilienhaus Kelterweg 42 folgende weitere Aufträge:
• Glaserarbeiten: Fa. Bogunovic aus Plüderhausen  

brutto 42.908,06 €
• Sanitärarbeiten: Fa. Paul aus Plüderhausen  

brutto 56.826,67 €
• Heizungsarbeiten: Fa. Paul aus Plüderhausen  

brutto 75.830,97 €
• Gipserarbeiten: Fa. Kiess aus Urbach  

brutto 103.399,17 €
• Photovoltaikarbeiten: Fa. Lüdicke aus Plüderhausen  

brutto 28.703,31 €
• Lüftungsarbeiten: Fa. Enersearch aus Welzheim  

brutto 22.359,43 €

TOP 7 – Katastrophenschutz – Wittumhalle Netzersatzanlage 
– Vergabe Elektroanschlussarbeiten
Ein Gemeinderatsmitglied ist befangen und nimmt weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teil.
Es wird auf die Sitzungsvorlage Nr. 083/2024 im Gemeinderat am 
09.07.2024 verwiesen und die beschlossenen Vergaben verwie-
sen. Der Auftrag an Firma BGG aus Kleinostheim wurde inzwi-
schen erteilt und die Maßnahme vor Ort besprochen.
Die Elektroarbeiten zum Anschließen der Anlage mit Anbindung an 
Zählerplatz u. a. sollte an den örtlichen Elektriker Elektro Neher frei-
händig vergeben werden. Diese werden auf brutto ca. 14.000 € 
geschätzt. Der örtliche Elektriker ist mit den Gegebenheiten der 
Wittumhalle sehr vertraut und hat Erfahrung mit der Anbindung 
von Notstromanlagen. Aufgrund dessen halten wir diese Kombi-
nation der Auftragsvergabe für die wirtschaftlichste Lösung für 
die Gemeinde Urbach.
Der schriftliche Auftrag an Elektro Neher konnte bisher nicht er-
teilt werden, da Vergaben an ein Mitglied des Gemeinderats gem. 
§ 126 Abs. 2 GemO der Kommunalaufsicht im Landratsamt zur 
Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Vergabe angezeigt werden 
musste. Nach telefonischer Rücksprache mit der Kommunalauf-
sicht wurden daraufhin weitere 5 Firmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. Insgesamt wurden 4 Angebote abgegeben und ge-
prüft. Von zwei Firmen wurden, begründet durch Auslastung, 
keine Angebote abgegeben.
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Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach vergibt im Rahmen der 
Konzeption zum Katastrophenschutz die Elektroarbeiten zum An-
schluss der Netzersatzanlage mit Anbindung an Zählerplatz an 
den örtlichen Elektriker Elektro Neher aus Urbach mit einer Auf-
tragssumme von 13.982,50 €.

TOP 8 – Freiwillige Kommunale Wärmeplanung –  
Vorstellung des Abschlussberichts
Das novellierte Klimaschutzgesetz des Landes Baden-Württem-
berg verpflichtete Stadtkreise und Große Kreisstädte bis Ende 
2023 einen kommunalen Wärmeplan zu erstellen. Für alle kleine-
ren Gemeinden ist die Erstellung noch freiwillig.
Ein Wärmeplan ist für kleinere Kommunen demnach zwar noch 
nicht verpflichtend, aber durchaus sinnvoll, um strategisch die 
Herausforderung der Wärmewende anzugehen und sich frühzei-
tig zu positionieren. Die kommunale Wärmeplanung hat zum Ziel, 
eine langfristige Strategie zur Verwirklichung einer klimaneutralen 
Wärmeversorgung in der ganzen Kommune bis zum Jahr 2040 zu 
entwickeln. Eine klimaneutrale Wärmeversorgung soll dadurch er-
reicht werden, dass der Wärmeverbrauch reduziert wird und die 
Wärmeversorgung durch regenerative Wärmeträger erfolgt.
Die Gemeinde Urbach hat sich 2022 dazu entschieden freiwillig 
eine kommunale Wärmeplanung aufzustellen und konnte hierfür 
eine Förderung aus dem Förderprogramm „freiwillige kommunale 
Wärmeplanung in Landkreisen und Gemeinden“ in Höhe von 80 % 
der Kosten für die Erstellung der Wärmeplanung erhalten.
Die kommunale Wärmeplanung umfasst vier Schritte:
1. Bestandsanalyse
2. Potentialanalyse
3. Zielszenario / Zielfoto
4. Wärmewendestrategie
Die ausführlichen Ergebnisse des ersten kommunalen Wärmeplans 
liegen dem Gremium vor und wurde dem Gremium vorgestellt.
Auswirkungen der Beschlussfassung:
Die Klimaschutz- und Energieagentur (KEA) teilt hierzu Folgendes 
mit:
Der kommunale Wärmeplan ist sowohl nach KlimaG BW als auch 
nach aktuellem WPG-E ein informeller Plan ohne rechtliche Außen-
wirkung und wird dies aller Voraussicht nach im WPG auch bleiben. 
Allein der Beschluss eines Wärmeplans löst damit nicht unmittelbar 
die Anwendung des GEG bzgl. bestehender Gebäude aus.
Nach einer Aussprache im Gremium über die künftig umzuset-
zenden Maßnahmen fasst der Gemeinderat folgenden einstimmi-
gen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt die kommu-
nale Wärmeplanung gemäß dem Abschlussbericht inklusive des 
Maßnahmenkatalogs und der Priorisierung.

TOP 9 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes
9.1 Ergebnisse Zensus 2022
Das Gremium wird über die nun vorliegenden Ergebnisse des 
Zensus aus dem Jahr 2022 informiert. Im Jahr 2011 wurden für 
die Gemeinde Urbach 8.675 EW festgesetzt. Im Jahr 2022 sind es 
nun 8.951 EW. Das sind 0,7 % wenige, als ursprünglich prognos-
tiziert.
Hinsichtlich der finanziellen Auswirkung bei der FAG-Berechnung 
würde das auf Grundlage der Werte aus 2024 100.000 € weniger 
an Einnahmen bedeuten. Allerdings werden die Werte des Zensus 
2022 erst ab dem Jahr 2026 zu 100 % als Berechnungsgrundlage 
angenommen. Im Jahr 2024 gelten noch die alten Werte, im Jahr 
2025 ist es eine Mischkalkulation.
Zu berücksichtigen ist, dass Urbach im Vergleich zu Bund und 
Land unterdurchschnittlich geschrumpft ist (Urbach: -0,7 %,  
BW -1,2 %, Bund -1,6 %). Wenn künftig die gleiche Gesamt-
summe auf weniger Einwohner (Köpfe) verteilt wird, wäre es mög-
lich, dass Urbach im Endeffekt sogar mehr FAG-Mittel erhält als 
bisher. Dies ist aber eine reine Prognose.
9.2 Abbrennen von privaten Feuerwerken in Urbach
Nach einer Rückfrage aus dem Gremium in einer der vergange-
nen Sitzungen informiert Frau Naun, dass das Abbrennen von pri-

vaten Feuerwerken genehmigt wird, wenn keine Wald- und Wie-
senbrandgefahr besteht. Hierfür ist eine Genehmigung im 
Ordnungsamt einzuholen und die dort festgesetzten Nebenbe-
stimmungen sind einzuhalten. Es wurden in der Vergangenheit 
nur sehr wenige Genehmigungen angefragt.
In diesem Zusammenhang teilt Bürgermeisterin Fehrlen mit, dass 
das Feuerwerk bei den Plüderhäusener Festtagen aufgrund einer 
vorherrschenden Waldbrandgefahr tatsächlich an einem anderen 
Standort abgebrannt wurde. Dieser lag näher an Urbach und da-
her war das Feuerwerk auch lauter zu hören.
9.3 Anlagen zu Sitzungsvorlagen
Ein Gemeinderat bittet darum, darauf zu achten, dass die Anlagen 
zu öffentlichen Sitzungsvorlagen auch öffentlich ins Ratsinforma-
tionssystem eingestellt und so der Bevölkerung zur Verfügung ge-
stellt werden.
9.4 Wegesanierung Gutenauer Tal – Lagerung von Baumaterial
Ein Gemeinderat macht darauf aufmerksam, dass im Rahmen 
von Instandsetzungsarbeiten an Feldwegen im Gutenauer Tal 
Materialien auf / an einem Naturdenkmal auf dem Flurstück 1380 
gelagert wurden. Er bittet um Klärung und Rückmeldung durch 
den zuständigen Mitarbeiter.
9.5 Starkregengefahrenkarte
Eine Gemeinderätin fragt nach, ob die bei der Infoveranstaltung 
vorgestellten Starkregengefahrenkarten online abrufbar sind.
Frau Bürgermeisterin Fehrlen informiert, dass diese noch nicht so 
weit fertiggestellt sind, dass sie veröffentlicht werden können. 
Dies wird aber zu gegebener Zeit erfolgen. Allgemeine Informatio-
nen zum Thema Starkregen finden sich u. a. auf der Homepage 
der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW).
9.6 Sperrung Wasenstraße
Eine Gemeinderätin möchte wissen, wie der Stand bezüglich der 
Wasenstraße ist, da diese lediglich geflickt wurde.
Bürgermeisterin Fehrlen führt dazu aus, dass derzeit die Bundes-
straße B 29 grundsaniert wird und die Wasenstraße als Ausweich-
strecke für eine mögliche Sperrung dient. Daher konnte die laut 
Prioritätenliste des Landkreises dringend notwendige Sanierung 
noch nicht erfolgen. Sobald die Bundesstraße fertiggestellt ist, 
wird voraussichtlich ab 2026 eine umfangreiche Sanierung der 
Wasenstraße erfolgen. Da die Schäden an der Wasenstraße aber 
sehr groß waren, wurden in den Sommerferien Ausbesserungs-
maßnahmen durchgeführt.
Ob eine Vollsperrung der B 29 erfolgen wird, ist noch unklar. Aktu-
ell wird nicht davon ausgegangen. Allerdings sollen auch die Zu- 
und Abfahrten saniert werden.
9.7 Apfelannahmestelle Wittumhalle
Ein Gremiumsmitglied macht darauf aufmerksam, dass es an der 
Apfelannahmestelle an der Wittumhalle keinerlei Absicherungs-
maßnahmen gibt und es daher zu brenzligen Situationen mit dem 
Begegnungsverkehr und fahrenden Staplern und Fußgängern 
kommen kann. Er hält dies für fahrlässig und bittet, das zu über-
prüfen und spätestens im nächsten Jahr zu optimieren.
Es erfolgt ein kurzer Austausch über den Standort der Annahme-
stelle, der aber aufgrund der Nähe zu den Streuobstwiesen als 
geeignet angesehen wird.
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Aus den 
Gemeinderatsfraktionen

Freie Wähler Gemeinderatsfraktion

Freie Wähler Fraktion gratuliert  
Monika Bruckmann zum 10-jähr. Jubiläum

 
 Foto: th
Ansprache Frau Jud:
Liebe Monika,
heute nun wird Dir per Urkunde des Städtetages bestätigt, dass 
Du seit 10 Jahren Gemeinderätin in Urbach bist.
Natürlich gratulieren zu diesem Jubiläum auch Deine Fraktions-
kolleginnen und Kollegen sehr herzlich.
10 Jahre Gemeinderätin in Urbach – ein Rückblick ins Jahr 2014: 
Damals hat es schon etwas Überzeugungsarbeit gebraucht, bis 
wir Dich, liebe Moni, davon überzeugen konnten, dass das Amt 
der Gemeinderätin genau Dein Ding ist.
Genauso sahen es auch eine Vielzahl von Menschen aus der Bür-
gerschaft, denn Du zogst mit überzeugendem Wahlergebnis ins 
Gremium ein, welches Du bei der letzten Wahl noch beeindru-
ckend toppen konntest!
Ja, liebe Moni, als Diplom-Sozialpädagogin, Erzieherin – zwi-
schenzeitlich Kindergartenleiterin –, als kreativer, lebendiger und 
aktiver Mensch, können wir uns im großen Themenbereich Kind 
und Jugend – auf Dein fundiertes Wissen verlassen. Mit dieser 
beeindruckenden Fachkompetenz bereicherst Du oft unsere 
Fraktionsarbeit.
Liebe Monika, durch Deine ehrliche, offene und so angenehme 
Art macht uns die Zusammenarbeit mit Dir einfach große Freude. 
Du trägst damit einen wesentlichen Teil zu unserem harmoni-
schen Miteinander bei. Dein besonderes Augenmerk gilt zweifel-
los den Menschen. Zusammenfassend könnte man sagen: Mensch 
und Natur zählen zweifelsfrei zu Deiner Herzensangelegenheit.
Deine Fraktion schätzt besonders Deine gradlinige Haltung, sowie 
Deine starken Argumente, die Du engagiert im Gespräch platzierst.
Jede Deiner Wortbeiträge, auch dies sei erwähnt, werden immer 
auch von Deinem tiefen Glauben begleitet, auch dies schätzen 
wir sehr an Dir.
Moni, man kann mit Fug und Recht behaupten: Du bist eine ab-
solute Teamplayerin!
Deshalb freuen wir uns alle auf die kommenden Herausforderun-
gen in der Ortspolitik, die wir gemeinsam mit Dir anpacken wer-
den, getreu dem Motto:
„Die Stärke des Teams ist jedes einzelne Mitglied.
Die Stärke jedes einzelnen Mitglieds ist das Team.“
Vielen Dank für Deinen großen ehrenamtlichen Einsatz der ver-
gangen 10 Jahre!
Deine Freie Wähler Fraktion

Neues aus dem Rathaus
Rathaus am 4. Oktober geschlossen
Am Freitag, den 4. Oktober 2024, bleibt das Rathaus der Ge-
meinde Urbach geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Umwelt und Entsorgung
Geld verdienen mit dem E-Auto – 
THG-Prämie übers REMSTALWERK
Wenn Sie ein Elektroauto besitzen, sparen Sie beim Fahren CO2-
Emissionen ein. Das wird mit einer Prämie für Treibhausgasmin-
derung belohnt – und das jedes Jahr! Die THG-Prämie einfach auf 
www.remstalwerk.de/thg-quote beantragen und Geld kassieren. 
Nach Prüfung und Freigabe durch das Bundesumweltamt zahlt 
das REMSTALWERK die Prämie auf Ihr Konto aus. Die Prämie 
fürs laufende Jahr kann bis 31. Oktober beantragt werden.
Halten Sie zur Registrierung Ihren Fahrzeugschein (die Zulas-
sungsbescheinigung Teil 1) für die Fahrzeugidentifikationsnum-
mer (FIN), das Kennzeichen und das Datum der Fahrzeugzulas-
sung bereit. Im Registrierungsprozess benötigen Sie außerdem 
Fotos/Scans beider Seiten Ihres Fahrzeugscheins (Zulassungs-
bescheinigung Teil 1).
THG-Kundenportal
Haben Sie die THG-Prämie beantragt? Verfolgen Sie in unserem 
THG-Kundenportal den Fortschritt Ihres Antrags bis hin zur Aus-
zahlung. Suchen Sie zum Anmelden und Registrieren die oben 
genannte Webseite auf. Im THG-Kundenportal finden Sie hilfrei-
che Tipps und Informationen rund um die THG-Prämie.

Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Wärmepumpe in Ein- und Zweifamilienhäusern:  
kostenloses Online-Seminar am 7. Oktober
Sie besitzen ein Ein- oder Zweifamilienhaus und ziehen eine Hei-
zungsumstellung in Erwägung? Am Montag, 7. Oktober 2024 von 
17 bis 18.30 Uhr erfahren Sie in einer Online-Veranstaltung Wis-
senswertes rund um die Wärmepumpe. Unter anderem geht es 
um den Einbau einer Wärmepumpe, die Wahl des richtigen Typs, 
Fördermöglichkeiten und Beratungsangebote. Das Seminar ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Infos finden 
Sie unterwww.ea-rm.de/veranstaltungen in der Rubrik „Überregional“.
Kostenlose Energieberatung im Rems-Murr-Kreis
Wenn auch Sie Teil der Energiewende werden möchten und Fra-
gen zum Heizungswechsel, zur Gebäudedämmung, zu PV-Anla-
gen oder zu Energiesparpotentialen zu Hause haben, können Sie 
die kostenlosen Beratungstermine der Energieagentur Rems-
Murr nutzen. Diese werden wöchentlich in der Waiblinger Ge-
schäftsstelle der Energieagentur und regelmäßig vor Ort in vielen 
Landkreis-Kommunen angeboten.
Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie bitte die Energie-
agentur unter Tel. 07151 975 173-0 oder schreiben eine E-Mail 
mit Betreff „Termin Energieberatung“ an info@ea-rm.de.
Weitere Infos rund um die Themen Energieeffizienz und Erneuer-
bare Energien finden Sie auch unter 
www.energieagentur-remsmurr.de.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 einzelner BKS Schlüssel
1 Geldbetrag
Dieser kann vom Verlierer im Servicebüro während der Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.
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Altersjubilare

Veröffentlichung von Jubilaren - Änderung 
aufgrund datenschutzrechtlicher Vorgaben
Aufgrund von strengen datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
dürfen die Altersjubilare künftig nur noch nach schriftlicher Zu-
stimmung des Jubilars im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden. 
Damit Ihr Geburtstag künftig im Mitteilungsblatt veröffentlicht 

 

Gemeinde Urbach 
Konrad-Hornschuch-Straße 12 
73660 Urbach 
 
 
 
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung dürfen im Amtsblatt nur noch Altersjubiläen 
veröffentlicht werden, wenn eine schriftliche Zustimmung der betroffenen Person vorliegt.  
 
Sollten Sie künftig eine entsprechende Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, bitten wir Sie 
um Ihre schriftliche Einwilligung.  
 
 

________________________________________________________________________ 
 

Einverständniserklärung 
 

Name: _______________________________________________________ 

 

Adresse: _____________________________________________________ 

 

Geburtsdatum: ________________________________________________ 

 

Mit der Veröffentlichung meiner Daten anlässlich meines Geburtstages (ab dem 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere und ab dem 100. Geburtstag jährlich) bin ich einverstanden. 
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit vor Eintritt des 
wöchentlichen Reaktionsschlusses der jeweiligen bevorstehenden Amtsblattausgabe 
schriftlich widerrufen werden.  

 

_______________      ______________________ 
Datum        Unterschrift 
 
 
 
Bitte zurück an die Gemeinde Urbach. Vielen Dank!  
 
Oder per Mail: info@urbach.de 
 
Oder per Fax: 07181 / 8007 50 
 

wird, füllen Sie bitte das Formular aus und senden dieses an die 
Gemeinde Urbach zurück. Die Veröffentlichung der Daten in der 
Schorndorfer Zeitung ist hiervon nicht betroffen. Sollten Sie nicht 
wünschen, dass Ihr Geburtstag oder Ihr Ehejubiläum in der Zei-
tung erscheint, bitten wir Sie, eine Pressesperre zu beantragen. 
Weitere Informationen erhalten Sie vom Servicebüro der Ge-
meinde Urbach. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bei Ehejubiläen werden die Paare, wie bereits in der Vergangen-
heit auch, kontaktiert und die Erlaubnis zur Veröffentlichung ein-
geholt.
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Das Landratsamt teilt mit

Online zum Führerschein: Rems-Murr-Kreis 
erweitert digitales Angebot
Digitalisierung als Top-Thema der Landkreisverwaltung/ 
Angebot wird stetig ausgebaut
Digitalisierung ist für den Rems-Murr-Kreis ein Top-Thema. Des-
halb unternimmt die Landkreisverwaltung bereits seit einigen 
Jahren erhebliche Anstrengungen im Bereich der Digitalisierung 
und möchte hier bewusst eine Vorreiterrolle einnehmen. Daher 
wird die Digitalisierung auch im Bereich Bürgerservice stetig aus-
gebaut, um Antragsprozesse für die Bürgerinnen und Bürger ein-
facher, schlanker und effizienter zu gestalten. Das ist insbeson-
dere im kundenintensiven Amt für Zulassung und Fahrererlaubnis 
wichtig. Hier bietet das Landratsamt mit dem digitalen Führer-
scheinantrag sowie der digitalen Kfz-Zulassung bereits zwei digi-
tale Anträge an.
Seit rund einem Jahr können Fahranfängerinnen und Fahranfän-
ger im Rems-Murr-Kreis bequem ihren ersten Führerscheinantrag 
online stellen. Das Angebot wurde nun erweitert, sodass auch 
Anträge für das begleitende Fahren ab 17, für die Führerschein-
erweiterung für die Klassen AM, A1, A2, A, B, BE, L, T und für die 
Eintragung der Schlüsselzahlen B196 und B96 online gestellt 
werden können. Das Angebot wird weiter Stück für Stück ausge-
baut.
Mit dem digitalen Führerscheinantrag ersparen sich die Bürgerin-
nen und Bürger den Gang zur Behörde, da der Antrag jederzeit 
bequem von daheim oder auch unterwegs mit dem Smartphone 
gestellt werden kann. Auch eine Terminbuchung ist nicht mehr 
notwendig, da der Führerschein rund um die Uhr beantragt wer-
den kann. Da der Antrag sofort in digitaler Form eingeht, ist au-
ßerdem die Bearbeitungszeit kürzer.
Für die Antragstellung wird Folgendes benötigt:
• Nutzerkonto beim Bund (die Registrierung ist während des Antrags-

prozesses möglich)
• Aktivierte Online-Ausweisfunktion des Personalausweises bezie-

hungsweise ein Aufenthaltstitel mit PIN
• Kartenlesegerät oder NFC-fähiges Smartphone mit AusweisApp2
• Digitale Nachweise (eingescannt oder abfotografiert) und Angaben 

zum Antrag
Schritte zum Online-Antrag
• Schritt 1: Online-Antrag starten
• Schritt 2: Login/Registrierung bei bundID
• Schritt 3: Identifikation mit Ihrem Online-Ausweis
• Schritt 4: Eingabe der persönlichen Daten
• Schritt 5: Digitale Nachweise hochladen
•  Schritt 6: Bezahlung per PayPal, Kreditkarte, GiroPay oder  

Paydirekt
• Schritt 7: Bestätigung: Ihr Antrag wurde erfolgreich übermittelt.
Weitere Informationen zum digitalen Führerscheinantrag sowie 
die Links zu den Online-Anträgen erhalten Bürgerinnen und Bür-
ger auf der Homepage des Rems-Murr-Kreises unter dem Reiter 
„Bauen, Umwelt und Verkehr“ – Rubrik „Fahrerlaubnisbehörde 
(Führerschein)“ – „Übersicht“.

Aktuelles aus der Mediathek

Bundesweiter Vorlesetag – Machen Sie mit!
„Vorlesen schafft Zukunft!“ Unter diesem Motto findet dieses 
Jahr am 15. November der 21. Bundesweite Vorlesetag statt, eine 
Aktion, die auf Initiative der Stiftung Lesen, der Deutsche Bahn 
Stiftung und des Verlages Die Zeit 2004 ins Leben gerufen wurde. 
Auch in Urbach dürfen sich an diesem Tag wieder viele Kinder in 
den Kindergärten, Grundschulklassen und in der Mediathek auf 
tolle Geschichten freuen, die ihnen von ehrenamtlichen Lese- 
paten/Lesepatinnen vorgelesen werden. 

Erzieher/-innen und Lehrkräfte der Grundschulklassen, die möch-
ten, dass auch in ihrer Einrichtung bzw. Klasse vorgelesen wird, 
sind herzlich eingeladen sich in der Mediathek zu melden.

 
Wir suchen außerdem noch begeisterte Vorleser/-innen, die an 
diesem Freitagvormittag Zeit und Lust haben, Kindern vorzulesen. 
Wer interessiert ist, schreibt uns am besten eine E-Mail an 
mediathek@urbach.de oder ruft während der Öffnungszeiten an 
(Tel. 99 33 37). Wir freuen uns auf diesen besonderen Tag und 
danken schon jetzt allen, die sich an dieser tollen Aktion beteiligen!

Aufbau einer Saatgutbibliothek: Mediathek 
bietet Tauschbörse für Pflanzensamen
Herbstzeit ist Erntezeit! Sollten 
Sie trotz aller nicht immer ganz 
einfacher Wetterverhältnisse in 
diesem Sommer eine erfolgrei-
che Ernte haben und dabei 
auch samenfeste Sorten ver-
wendet haben, freut sich das 
Team der Mediathek über 
Spenden von selbst gewonne-
nem Saatgut, gerade traditio-
neller und alter Sorten von Ge-
müse, Kräutern, Blumen und 
Stauden. Ziel der Aktion ist es, 
über den Herbst einen Vorrat 
aus Spenden anzulegen und im Frühjahr diesen an Gärtnerinnen 
und Gärtner auszugeben. Aus den gezogenen Pflanzen könnte 
dann im nächsten Sommer erneut Saatgut gewonnen werden. 
Die Frucht muss zur Gewinnung der Samen reif sein, bzw. die 
Samenstände sollten braun verfärbt und getrocknet sein. Aus 
dem Fruchtfleisch entnommene Kerne müssen gereinigt und ge-
trocknet werden, damit kein Schimmel entstehen kann. Wichtig 
ist, dass es sich um samenfestes Saatgut handelt, kein Hybrid-
saatgut, dass üblicherweise im Handel verkauft wird. Die Samen 
am besten in einem Briefumschlag oder anderem Papiertütchen 
verpacken und möglichst genau beschriften. Durch das Teilen 
von eigenem Saatgut können heimische Pflanzen verbreitet und 
die Biodiversität gefördert werden. Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung oder auch das Weitersagen an andere Interessierte aus  
Ihrem Bekanntenkreis, um das Vorhaben publik zu machen. Wir 
freuen uns, im Frühjahr 2025 die Urbacher Saatgutbibliothek 
dann offiziell eröffnen zu können!

 
 Foto: Hillian

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Gymnasium Friedrich II. zu Gast in Tallinn
Müde, aber glücklich gingen nach der Landung um 24:00 Uhr in 
Stuttgart letztlich am Freitagmorgen die 31 Schülerinnen und 
Schüler mit ihren begleitenden Lehrkräften nach dem einwöchi-
gen Estlandaustausch (12.9.-19.9.) schlafen. Die wechselseitigen 
Austauschbesuche mit dem Tallinna Saksa Gümnaasium haben 
mittlerweile eine langjährige Tradition und sorgen immer für eine 
dichte Woche mit zahlreichen Höhepunkten. Dieses Mal dürfte es 
etwas herausfordernder gewesen sein. Es galt, neben der Zeit am 
Saksa-Gymnasium und in den Gastfamilien noch einen Besuch in 
Tartu einzuplanen, der Kulturhauptstadt Europas 2024, sowie im 
Laheema-Park zu wandern, einem der sechs Nationalparks Est-
lands. Außerdem standen weitere Aktivitäten, wie beispielsweise 
die Teilnahme am Cleaning Day in Tallinn, auf dem Programm. Die 
Reise von einem Großteil der Gruppe wurde vom Landesjugend-
plan des Landes Baden-Württemberg gefördert. Einige Schülerin-
nen und Schüler nutzten den diesjährigen Austausch für eine 
Erasmus-Mobilität. Das Gymnasium Friedrich II. wird derzeit vom 
Erasmus-Programm der Europäischen Union gefördert und führt 
Austauschaktivitäten zum Thema Nachhaltigkeit durch. In Estland 
stand dabei die nachhaltige Stadtentwicklung am Beispiel der 
Großstadt Tallinn im Mittelpunkt.

 

Jugendmusikschule Schorndorf:  
Das Wintersemester beginnt im November – 
Anmeldung noch kurzfristig möglich!
Nach den Herbstferien beginnt in der Jugendmusikschule 
Schorndorf und Umgebung e. V. der Instrumental- und Vokalun-
terricht zum Wintersemester. Das Unterrichtsspektrum der Ju-
gendmusikschule ist breit und reicht von Streichinstrumenten 
über Holz- und Blechblasinstrumente bis hin zu Klavier, Gitarre, 
Mandoline, Akkordeon, Gesang, Harfe, Orchesterschlagwerk und 
Veeh-Harfe. In der Popularmusikschule werden die Fächer E-Gi-
tarre, E-Bass, E-Piano, Jazz-Klavier, Keyboard, Popgesang, 
Schlagzeug und Percussion unterrichtet. Ein Schwerpunkt der 
musikalischen Ausbildung der Jugendmusikschule ist das ge-
meinsame Musizieren in Orchestern, Ensembles und Bands. Hier 
gibt es zahlreiche Möglichkeiten. Das ist eine große Motivation für 
die Kinder und Jugendlichen und macht viel Freude.
In Schorndorf starten im November mit dem Percussionkurs 
„Kleine Rasselbande“ und der Streichervorschule zwei Elemen-
tarkurse, die eine optimale Vorbereitung für den weiterführenden 
Instrumentalunterricht darstellen. Beide Kurse richten sich an Kin-
der von 6 bis 8 Jahren. In den Kursen Eltern-Baby-Musik (Kinder 
von 12 bis 24 Monaten) und Musik und Spiel (Kinder ab 2 Jahren) 
sind wenige Restplätze frei. Die Kurse der Rhythmisch-musikali-
schen Früherziehung (4- und 5-jährige Kinder) sowie das Instru-
mentenkarussell (Kinder von 6 bis 9 Jahren) sind bereits ausge-
bucht. Neue Elementarkurse starten wieder im Sommersemester 
2025.
Die Anmeldung ist im Internet unter www.jms-schorndorf.de 
möglich. Dort stehen auch weitere Informationen sowie die aktu-
ellen Zeiten der neuen Elementarkurse.
Anmeldeschluss für das Wintersemester ist der 7. Oktober. 
Die Geschäftsstelle der Jugendmusikschule 
(Karlstr. 21, 73614 Schorndorf) ist telefonisch unter 07181/63480 
zu erreichen.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
3. Oktober: Ralf Dietrich
6. Oktober: Roland Christ

Übung
Am Mittwoch, den 9. Oktober findet um 19:30 Uhr eine Übung 
des II Zug statt.

Familienwanderung
Am Sonntag, den 13. Oktober findet wieder unsere Familienwan-
derung statt. Abmarsch ist um 10:00 Uhr an der Atriumhalle. Von 
dort geht es über die „Sechswegkreuzung“ hinauf zum Gäns-
bergausichtsplateau und weiter zum Hagparkplatz den wir gegen 
10:45 Uhr erreichen werden. Dort besteht dann die Möglichkeit 
zum Einstieg für diejenigen, welche Bergauf nicht mehr so gut 
können. Weiter geht es entlang der Murmelbahn zur hinunter ins 
Bärenbachtal zur Bärenbachfurt, wo wir eine kleine Pause ma-
chen. Entlang des Bärenbachs geht es dann wieder zurück zur 
Atriumhalle wo die Jugendfeuerwehr dann mit dem Mittagessen 
auf uns wartet.

Deutsches Rotes Kreuz

Einladung zur diesjährigen Mitgliederversammlung des 
DRK-Ortsvereins Urbach am 11. Oktober 2024, 19.00 Uhr
DRK-Heim, Gerätehaus, Hohenackerstr. 10, 73660 Urbach
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstandes zum Jahr 2023 

- Vorsitzende 
- Schatzmeister 
- Bereitschaftsleitung 
- Ausbildungsleitung 
- Jugendrotkreuzleitung 
- Gerätewart 
- Sozialleitung

4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht über die Kassenprüfung
6. Beschluss über die Jahresrechnung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen Kreisdelegierte
9. Wahlen Kassenprüfer
10. Bestätigung Bereitschaftsleitung
11. Grußworte
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Hinweise:
Anträge zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung von 
Mitgliedern des DRK-Ortsvereins Urbach müssen spätestens 
eine Woche vor dem Versammlungstermin bei der Ortsvereins-
vorsitzenden schriftlich eingereicht und begründet werden.
Mit freundlichen Grüßen
Martina Fehrlen
Ortsvereinsvorsitzende
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Die Kirchen berichten

Angebote in dieser Woche
Mittwoch um 19 Uhr
Jugendkreis ab 13 Jahren im ev. Gemeindehaus
Weitere Infos unter:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Geöffnete Kirche
Die Afrakirche ist jeden Montag von 8 Uhr bis 10 Uhr geöffnet. 
Wer Stille sucht, kann den Kirchenraum für sich persönlich nutzen. 
Stille hat eine beruhigende und heilende Kraft. Einfach da sein dür-
fen, ohne etwas leisten und machen zu müssen. Niemand will et-
was von einem, nicht einmal man selbst. Wer ein Gespräch sucht, 
findet in dieser Zeit der geöffneten Kirche eine Ansprechpartnerin 
oder einen Ansprechpartner vor Ort. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
die Kirche auch außerhalb der Gottesdienste zu besuchen.
In der Adventszeit würden wir das Angebot der Geöffneten Kirche 
gerne auf mehrere Tage in der Woche ausweiten. Dafür sucht die 
Ev. Kirchengemeinde „Kirchenpaten“, also Menschen, die bereit 
sind, an einem Tag in der Woche die Afrakirche morgens auf- und 
abends wieder zuzuschließen, und zwischendurch einmal nach 
dem Rechten zu schauen.

Geöffnetes Ohr
Wer das Gespräch oder den persönlichen Austausch sucht, den 
lassen wir nicht allein. Neben der geöffneten Kirche bieten wir Ge-
sprächsangebote auf Nachfrage an. Dies gilt auch für das Ge-
sprächsangebot für Hochwasser-Betroffene, was bisher mitt-
wochs im Johannes-Brenz-Gemeindehaus angeboten wurde.
Wenn Sie mit Ihren Fragen des Alltags, mit Nöten oder Sorgen allein 
sind und Gesprächsbedarf haben, vermittelt das Gemeindebüro 
einen Kontakt zu Vertrauenspersonen der Kirchengemeinde. Sie 
können sich gerne an Frau Pelz im Gemeindebüro wenden, Kirch-
gasse 4, Tel. 81467, gemeindebuero.urbach@elkw.de

 
 Foto: Evangelische Kirchengemeinde

Donnerstag, 03.10.2024 – Tag der Deutschen Einheit
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Sonntag, 06.10.2024 
09:30 Uhr  Afrakirche
  Erntedank-Gottesdienst und 80er-Jahrgangsfeier 

mit Pfarrer Stahl
 Es spielen der Posaunenchor und Orgel
10:30 Uhr  Friedenskirche
  Kirche Kunterbunt mit Pfarrerin Melchionda und 

dem Ev. Kindergarten

Gerne nehmen wir Ihre Erntedankgaben für den Erntedank-
Gottesdienst am 6. Oktober 2024 an:
Friedenskirche: 04.10.24 zwischen 14 und 16 Uhr
Afrakirche: 05.10.24 zwischen 10 und 12 Uhr
Herzlichen Dank!
Dienstag, 08.10.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Kirchenchorprobe
Mittwoch, 09.10.2024
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht
Donnerstag, 10.10.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Samstag, 12.10.2024
Herzliche Einladung zum Repair-Café von 14:00 - 17:00 Uhr,
Friedenskirche Urbach, August-Lämmle-Str. 1
Hast du was zu reparieren? Dann komm mit deinen Sachen vor-
bei! Das Repair-Team hilft dir bei der Reparatur.
Es sind noch weitere praktisch veranlagte Menschen willkom-
men, die mitarbeiten möchten, und es werden Kuchenspenden 
benötigt.
Also: Besucher/-innen, Mitarbeitende und Kuchenspenden 
sind willkommen!
Wenn Sie mitarbeiten oder einen Kuchen spenden möchten, 
bitten wir um eine kurze Rückmeldung im Gemeindebüro zu den 
Öffnungszeiten, Telefon 81467 oder unter 
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Sonntag, 13.10.2024
09:30 Uhr Afrakirche
  Gottesdienstreihe zum Thema 
 „Psychologie begegnet Theologie“
 mit Joachim v. Lübtow

Herzliche Einladung zum Vortrag am 21.10.2024
Die Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V. mit der Trauerpädago-
gin Tanja Menz laden ein zum Vortrag „Trauer als Teil eines  
jeden Lebens“.
Ort: Johannes-Brenz-Gemeindehaus
Datum: Montag, 21.10.2024
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Der Vortrag ist eine Gemeinschaftsveranstaltung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde und des Fördervereins für Alten- und 
Krankenversorgung. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Die evangelische Kirchengemeinde lädt ein zu Walk & Talk:
Dem fairen Kaffee auf der Spur 
– Interaktiver Spaziergang zu 
Kaffee, Gerechtigkeit und Fai-
rem Handel. Am Sonntag, 13. 
Oktober 2024 von 14.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr.
Schon die alten Griechen ha-
ben es so gemacht: Bildung 
und Bewegung an der frischen Luft. Bei einer zweistündigen Tour 
in und um Urbach erfahren Sie Wissenswertes und Kurioses rund 
um unser Lebenselixier „Kaffee“. Wie wird er angebaut, wie viel 

 
Foto: Evangelische  

Kirchengemeinde
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„Frau“ steckt darin, inwiefern spielen Klimawandel, Börsenkurse, 
Siegel und sogar das Sparschwein eine Rolle? Diesen Fragen ge-
hen wir an sechs Stationen nach. Ein gemeinsamer Austausch bei 
Kaffee, Gebäck und einer kleinen Kaffeeverkostung runden die 
Tour ab. Die Tour ist kostenfrei und startet um 14.00 Uhr am 
Wittumstadion in Urbach. Ende ist gegen 16.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. Bitte beachten: Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
www.urbach-evanglisch.de oder telefonisch: 07181/81467.
Die Evangelische Kirchengemeinde Urbach und Oikocredit laden 
herzlich ein.
Die Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit wird seit 1975 von 
Menschen und Institutionen getragen, deren Ziel eine gerechte, 
partizipative und zukunftsfähige Gesellschaft weltweit ist. Als Pio-
nierin für nachhaltige Geldanlagen investiert Oikocredit in Men-
schen und setzt sich für eine gerechtere Verteilung von Ressourcen 
ein. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Bildungsarbeit durch regio-
nale Förderkreise. So sorgt Oikocredit für einen aktiven Austausch 
zwischen dem Globalen Süden und dem Globalen Norden.
www.baden-wuerttemberg.oikocredit.de

WALK AND TALK
BEI EINEM

INTERAKTIVEN
SPAZIERGANG

DURCH URBACH
DIE WELT DES

KAFFEES
KENNENLERNEN

SO. 13.10.2024
 UM 14.00 UHR AM WITTUMSTADION

ENDE UM 16.30 UHR IM
GEMEINDEHAUS MIT KAFFEE

Infos und Anmeldung unter: Tel: 07181/81467
www.urbach-evangelisch.de

gemeinsam verantstaltet von: 
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„Heiligabend mit uns“ – Schorndorfer Martin-Luther-Haus
Mitarbeiter und Mitdenker gesucht
„Jetzt schon an Weihnachten denken“ – ja, unbedingt! Zumal es 
bei „Heiligabend-mit-Uns“ um eine größere Veranstaltung geht. 
Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Schorndorf und der 
Kreisdiakonieverband laden am 24. Dezember wieder ein, den 
Heiligabend gemeinsam zu feiern. Und dazu braucht es Men-
schen, die den Abend vorbereiten.
Wenn Sie gerne mithelfen, sind Sie am ersten Vorbereitungstref-
fen, am Montag, 23. September, 18.30 Uhr herzlich ins Martin-Lu-
ther-Haus eingeladen, um Infos zu bekommen und erste Planun-
gen voranzutreiben.
Wenn sie Interesse haben, können sie einfach an diesem Abend 
ins Martin-Luther-Haus kommen oder sich auch telefonisch bei 
den Verantwortlichen informieren:
Diakon Albrecht Zoller, Mobil: 0157 3193 7610; Frau Kathleen  
Fischer-Werner, Tel. 07181/2038154; per E-Mail: 
heiligabend-mit-uns@web.de

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag   10:00 – 12:00 Uhr

Am Freitag, 4. Oktober, ist das Gemeindebüro nicht besetzt.

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Vom Singen
Mercedes Sosa, eine indigene Frau aus Argentinien singt vom 
Schicksal der Benachteiligten und Unterdrückten, natürlich im-
mer auch von ihrem Volk.
Ihre Lieder sind getragen von der Hoffnung auf Frieden und Frei-
heit. So ist es kein Wunder, dass sie mit Konstatin Wecker und 
Joan Baez gesungen hat.
Ihr Motto ist: „Solange wir singen, leben wir noch.“
Dieser Satz und die Redensart: „Wo man singt, da lass dich ruhig 
nieder, böse Menschen haben keine Lieder,“ sagen etwas von der 
Besonderheit, Kraft und Macht des Gesanges. Wir singen, weil 
wir froh sind, weil Gesang verbindet, Lieder trösten und weil sie 
oft aus Herz und Mund kommen:
„Ich singe dir aus Herz und Mund,
Herr, meines Herzens Lust:
Ich sing und mach auf Erden kund,
was mir von dir bewusst.“
Ihr J. v. Lübtow

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Mittwoch, 02.10.
17:30 Uhr  Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
 GH St. Michael Plüderhausen
Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier in Urbach
19:00 Uhr  Vortrag Schwester Teresa Zukic, 
 Staufenhalle Plüderhausen
Freitag, 04.10. – Gedenktag Franz von Assisi
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 - 
19:00 Uhr  Anmeldegespräche zur Erstkommunion 
 in Plüderhausen, Pfarrbüro
19:00 Uhr  Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, 
 Herz-Jesu Kirche
Sonntag, 06.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr  Familiengottesdienst in Plüderhausen, 
 Fair-Mission-Shop geöffnet
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht in Urbach
Montag, 07.10. – 
Gedenktag unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
19:30 Uhr  Probe Li-Chörle, GH St. Michael Plüderhausen
Dienstag, 08.10.
17:30 Uhr  Rosenkranzgebet in Plüderhausen, Herz-Jesu Kirche
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
19:30 Uhr  Ökum. Sitzung der Kirchengemeinderäte Urbach,  
 GH St. Marien
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Mittwoch, 09.10.
17:30 Uhr  Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr  Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
Donnerstag, 10.10.
19:30 Uhr  KGR-Sitzung in Plüderhausen, GH St. Michael
Freitag, 11.10.
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 - 
19:00 Uhr  Anmeldegespräche zur Erstkommunion in Urbach,  
 Pfarrbüro
Sonntag, 13.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
11:45 Uhr   Tauffeier für Rudi Johannes Schwenninger
  in St. Marien Urbach

Pfarrer: Martin Saur, Tel.: 7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 
michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel.: 015560 056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag  12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch  09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181-81928, Plüderhausen: 07181-81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de
Am Mittwoch, dem 9. Oktober, sind die Pfarrämter wegen der 
jährlichen Konferenz der Pfarramtssekretärinnen nicht besetzt.

Änderung der Uhrzeiten für das Rosenkranzgebet und die 
Abendmesse in Plüderhausen
Ab dem 8. Oktober beten wir dienstags in Plüderhausen den Ro-
senkranz um 17:30 Uhr und feiern die Abendmesse um 18:00 Uhr 
in der Marienkapelle der Herz-Jesu-Kirche.

Eucharistische Anbetung in Plüderhausen
Am Freitag, dem 4. Oktober, beginnt in der Herz-Jesu-Kirche um 
19.00 Uhr die Eucharistische Anbetung. Zum Abschluss erhalten 
wir den sakramentalen Segen. Herzliche Einladung!

FAIR Mission Verkaufstermine
Unsere Öffnungszeiten für das restliche 
Jahr 2024:
Sonntag, 06.10.2024 nach dem 
Familiengottesdienst um 10:30 Uhr
Sonntag, 03.11.2024 nach dem 
Gottesdienst um 10:30 Uhr
Sonntag, 01.12.204 nach dem 
1. Adventsgottesdienst um 10:30 Uhr
Herzliche Einladung zum Verkauf und gemütlichen Beisammensein.
Sofern Sie zwischendurch etwas benötigen, melden Sie sich 
gerne bei uns.
Telefonisch: Alexandra Tschorn 0170 5286374 oder Regine Lieb-
chen 0157 54071802
Per E-Mail: bestellung@fairmission.de

Interessantes aus dem Glauben: Der Rosenkranz im Oktober
Im späten 15. Jahrhundert wurde der Rosenkranz zum volkstüm-
lichen Gebet. 1456 wurde ein Mariengebet zum Mittag verpflich-
tend eingeführt, um an die damals sogenannte „Türkengefahr“ zu 
erinnern. Seit 1572 wurde am 7. Oktober das Rosenkranzfest ge-

 
 Foto: kath. Kirche  

Plüderhausen

feiert. Da die Liga an diesem Tag bei der Seeschlacht von Lepanto 
1571 einen Sieg über die Osmanen erringen konnten. Diesen Sieg 
schrieb man der Fürsprache Mariens zu, weshalb auch Viktoria 
(Sieg) an diesem Tag als Beiname Mariens Namenstag hat. In die-
sem Jahr wurde auch von Papst Pius V. das Angelus-Gebet in 
seiner heutigen Form ein, das ja auch das mehrfache Beten des 
Ave-Maria beinhaltet. Mit dem Angelus-Gebet beschäftige ich 
mich ein anderes Mal genauer. Leo XIII erklärte 1884 den Oktober 
zum Rosenkranzmonat und ordnet an, dass in diesem Monat in 
den Pfarreien täglich der Rosenkranz gebetet werden soll. Diese 
Bestimmung wurde erst 1958 aufgehoben.
Haben Sie Wünsche, Ideen oder Kritik zu dieser Rubrik, dann 
schreiben Sie mir gerne.

Kranz aus Rosen

 
 Foto: Piehlmeier

Segen der Woche
Die Bedeutung, warum ein Gebet gesprochen wird, kann sich 
wandeln, aber der dahinterliegende Wunsch der Beziehung zu 
Gott ändert sich nie.
Guter Gott, schenke uns deine Nähe, sodass wir sie spüren kön-
nen, egal ob wir die schön gewählten Worte des Rosenkranzes 
beten oder die Kraft nur noch für einen inneren Aufschrei nach der 
Frage „Warum“ reicht.

Namenstage vom 03.10. – 13.10.
Weicht meine Auswahl vom offiziellen Tagesheiligen ab,  
finden Sie diesen in [ ] danebenstehen.
Die Feier der Namenstage und Namenspatrone hat eine lange 
Tradition, ausgehend vom Mittelalter wurde der Namenstag und 
der Schutzheilige besonders in der Zeit der Gegenreformation 
verstärkt. Heute ist die Feier des Namenstages in einigen Familien 
noch immer ein schöner Brauch.
3.10. Ewald, 04.10. Franz von Assisi, 05.10. Faustina, 06.10.  
Renatus [Bruno], 07.10. Justina [Unsere Liebe Frau vom Rosen-
kranz], 08.10. Simeon, 09.10. Abraham und Sara [Dionysius], 
10.10. Kassius, 11.10. Bruno [Johannes XXIII], 12.10. Edwin, 
13.10. Aurelia
Martina Eisenmann
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Anmeldegespräche zur Erstkommunion 2025
04. Oktober – 15:00 – 19:00 Uhr im Pfarrbüro Plüderhausen
11. Oktober – 15:00 – 19:00 Uhr im Pfarrbüro Urbach
Sollte es nicht möglich sein, zu einem der angebotenen Termine in 
die Pfarrbüros zu kommen, bitte der Familienreferentin Bescheid 
geben, dann wird nach einem Ersatztermin gesucht. Es wird auch 
noch die Möglichkeit geben, das Kind am Elternabend anzumelden.
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit: Martina Eisenmann, Tel.: 
015560 056241, martina.eisenmann@drs.de

Erntedank
IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT

06. Oktober 2024

09.00 Uhr
Eucharistiefeier zu Erntedank

St. Marien Kirche, Urbach

10.30 Uhr
Familiengottesdienst zu Erntedank

Herz-Jesu Kirche, Plüderhausen

 
 Foto: Piehlmeier

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 2 Oktober 2024

Mittwoch, 2. Oktober 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst in allen Gemeinden
Donnerstag, 3. Oktober 2024
Tag der Deutschen Einheit - keine Gottesdienste
Sonntag, 6. Oktober 2024 (Erntedank)
10.00 Uhr   Übertragung des Erntedankgottesdiensts mit Be-

zirksapostel Ehrich aus Karlsruhe-Mitte nach Urbach:
 anschließend Gemeindefest
Dienstag, 8. Oktober 2024
18.00 Uhr   Trauergesprächskreis in Göppingen nach telefoni-

scher Anmeldung
Mittwoch, 9. Oktober 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Vorschau:
Freitag, 11. Oktober 2024
19.30 Uhr  Orchesterprobe in Aalen

Samstag, 12. Oktober 2024
10.00 Uhr  Lehrkräftetag in Ulm-Ost
Sonntag, 13. Oktober 2024
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Ruppertshofen
Mittwoch, 16. Oktober 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
 Foto: Daniel Büscher

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst, 
 parallel Kindergottesdienst
14.30 Uhr   Versteigerung der Erntedanktisch-Gaben zuguns-

ten globaler diakonischer Projekte – einfach vor-
beikommen, mitsteigern.

Dienstag, 8. Oktober
14.30 Uhr  Seniorentreff
   Thema: George W. Carver – Vom Sklavenjungen 

zum Weltveränderer
 Referent: Wolfgang Sütterlin
Mittwoch, 9. Oktober
17.00 Uhr  Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr  Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
 17.00 Uhr Jungschar+ Schulklasse 5-7
  Informationen & Updates der Jungschargruppen in 

der App
Donnerstag, 10. Oktober
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
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Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach - seit 1879

 
 Foto: BU

Veranstaltungsübersicht
Das Bibelwort zum heutigen Mittwoch:
Sie werden weder hungern noch dürsten, sie wird weder Hitze 
noch Sonne stechen; denn ihr Erbarmer wird sie führen und sie an 
die Wasserquellen leiten.
Jesaja 49, 10

Sonntag, 6. Oktober
10.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Matthias Bäuerle
– anschließend Schnitzelessen!

 
 Foto: MR

Mittwoch, 9. Oktober
14.30 Uhr ... zum Treffpunkt „OASE“
Thema: 
„Wer den Sohn hat, hat das Leben“
Vor allem 50Plus Frauen sind zum Treff-
punkt „OASE“ eingeladen.

Foto: SV

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: 
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, 
Telefon 81506.
Mehr Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Jesus, unsere Hoffnung, in dir finden wir den Trost, mit dem Gott 
unser Leben überfluten kann und wir begreifen, dass wir dir im 
Gebet alles überlassen, alles anvertrauen können.
Frère Roger, Taizé

Bibelvers der Woche:
„Solange uns noch Zeit bleibt, wollen wir allen Menschen Gu-
tes tun, vor allem aber denen, die mit uns an Jesus Christus 
glauben.“ Gal 6:10

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 04.10.2024
17.00 Uhr  Begegnungscafe Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
20.15Uhr  New Generation Youth
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Naomi Gaukel | 07181-66 92 394
Sonntag, 06.10.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 08.10.2024
19.30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 10.10.2024
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB - wir rufen zurück).

 

 
 Foto: mit KI erstellt
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Die Vereine berichten

SC URBACH

Einladung Jahreshauptversammlung  
SC Urbach e.V.
Zur Jahreshauptversammlung des SC Urbach am Freitag, dem 
11. Oktober 2024 um 20:00 Uhr in der Vereinsgaststätte „SC-
Treff“, Linsenbergweg 6 in 73660 Urbach, laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich ein.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 2024
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht des Vorstandes
3.  Ehrungen
4.  Berichte der Abteilungsleiter (siehe SC-Aktuell)
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastungen
8.  Wahlen
9.  Bestätigung der Abteilungsleiter
10.  Anträge der Mitglieder
11.  Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung können schriftlich mit Begrün-
dung bis zum 4. Oktober 2024 an die Vorstandschaft Thomas 
Artmann oder Petra Danner gerichtet werden.

Abteilung Fußball

Aktive Aktuell nach dem 6. Spieltag

Vergangene Spiele:
Kreisliga 6. Spieltag
Sonntag, 29. September 2024
SV Unterweissach-SC Urbach II  9:1
Tore: 1:0 Nicolai Heyduk (9.), 1:1 Florian Sigle (12.), 2:1 Ben 
Oestreich (27.), 3:1 Nicolai Heyduk (32.), 4:1 Philipp Marsch (36.), 
5:1 Ben Oestreich (42.), 6:1 Nicolai Heyduk (46.), 7:1 Philipp 
Marsch (61.), 8:1 Nicolai Heyduk (64.), 9:1 Julian Wihofszki (76.)
TV Stetten-SC Urbach 2:0
Tore: 1:0 Alexander Schetter (32.), 2:0 Alexander Schetter (60.)

Kommende Spiele:
Kreisliga 7. Spieltag
Donnerstag, 03.10.2024
15:00 Uhr SC Urbach II – TSV Oberbrüden
Kreisliga 8. Spieltag
Sonntag, 06.10.2024
15:00 Uhr TSV Sechselberg – SC Urbach II
15:00 Uhr SC Urbach – SV Breuningsweiler II
Bezirkspokal 2. Runde
Donnerstag, 10.10.2024
19:30 Uhr SC Urbach – SV Allmersbach
Kreisliga 9. Spieltag
Sonntag, 13.10.2024
12:45 Uhr SC Urbach II – TSC Murrhardt
15:00 Uhr SC Urbach – SV Plüderhausen
Wir freuen uns bei den kommenden Spielen auf maximale Unter-
stützung auf den Sportplätzen!

Jugendfußball

C-Jugend deutliche Niederlage zum Saisonauftakt
Zum Saisonauftakt traf unsere Mannschaft auf den TV Öffingen 
und musste eine deutliche 1:4-Niederlage hinnehmen.
Von Beginn an dominierten die Gäste mit einem schnellen und 
kombinationssicheren Spiel, dem wir, geschwächt durch etliche 
Ausfälle aufgrund von Verletzungen und Krankheit, wenig entge-
gensetzen konnten.
Während des gesamten Spiels wurden wir früh im Spielaufbau 
gestört und schafften es selbst nicht, den Spielfluss des Gegners 
ausreichend zu stören.
Auch wenn uns zwischenzeitlich der Anschlusstreffer gelang, 
reichte es nicht, um das Spiel noch zu drehen.
Positiv hervorzuheben ist die Torhüterleistung die eine weitaus 
deutlichere Niederlage verhindert hat.
Diese Auftaktniederlage zeigt, woran wir in den kommenden Wo-
chen arbeiten müssen, um wieder in die Erfolgsspur zu finden.
Im nächsten Spiel treffen wir am Samstag, dem 28.09. auf die SG 
Schorndorf II. Spielbeginn ist bereits um 10:30 im Sportpark Rems.

Erfolgreiche Start der D2 in der Kreisstaffel
Bei herrlichem Fußballwetter startete die D2 des SC Urbach aus-
wärts gegen die SGM Remshalden/Winterbach III in die neue Sai-
son. Nach einer kurzen Abtastphase fanden die Urbacher immer 
besser ins Spiel und erspielten sich früh einige gute Chancen. Der 
verdiente Führungstreffer durch Elias ließ folgerichtig nicht lange 
auf sich warten. Nach einer kurzen Trinkpause drückte der SC 
weiter. Durch geschicktes Zusammenspiel konnte Bilal mit zwei 
Toren den Vorsprung zur Halbzeit auf 3.0 ausbauen. Gleich zu 
Beginn der zweiten Halbzeit folgte der nächste Nadelstich: Nach 
einer Ecke traf Bilal per Kopf zum 4:0. Die Partie schien entschie-
den, doch die Gastgeber aus Remshalden/Winterbach gaben 
sich nicht auf und kamen besser ins Spiel. Binnen kurzer Zeit ver-
kürzten sie bis auf 3:4, was die Partie wieder spannend machte.
Doch der SC Urbach ließ sich von dieser Drangphase nicht beein-
drucken und fand wieder zu seiner Linie zurück. Nach einer schö-
nen Kombination konnte Elias mit seinem zweiten Tor zum ner-
venschonenden 5:3 treffen. Zahlreiche gute Möglichkeiten in der 
Schlussphase blieben ungenutzt. Das Endergebnis von 6:3 be-
siegelte ein Eigentor der Gastgeber kurz vor Spielende.
Mit diesem verdienten Auswärtssieg gelang der D2 ein guter Start 
der Kreisstaffel.
Kader: Eren, Luca, Viktor, Marian, Elias, Elias, Bilal, Luan, Kaan, 
Levin, Vincent
Nächstes Heimspiel der D2:
09.10. 15.30 Uhr SCU – FC Welzheim 06 II

C-Jugend mit souveränem Auswärtssieg
Nach der deutlichen Auftaktniederlage gegen den TV Öffingen 
(1:4) zeigte unsere Mannschaft im ersten Auswärtsspiel bei der 
SG Schorndorf II eine beeindruckende Reaktion. Mit einem domi-
nanten 9:1-Sieg setzten wir ein starkes Zeichen.
Von Beginn an agierten wir robust in der Abwehr, schnell im Mit-
telfeld und konsequent im Abschluss. Die konzentrierte Leistung 
in der ersten Halbzeit legte den Grundstein für den Erfolg. Zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit schlichen sich kurzzeitig einige Nach-
lässigkeiten ein, was den Gastgebern den Ehrentreffer ermög-
lichte. Doch danach fand unser Team schnell zurück zu seiner 
Form und ermöglichte Schorndorf keine weiteren Möglichkeiten. 
Mit einer starken Defensivleistung und offensiver Effizienz konn-
ten wir den Gegner klar beherrschen und das Spiel souverän 
nach Hause bringen.
Dieser deutliche Sieg zeigt, dass die Mannschaft aus dem Auf-
taktspiel gelernt hat und nun auf einem guten Weg ist, sich in der 
Saison zu stabilisieren.
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Am Samstag, 05.10. treffen wir im zweiten Heimspiel der Saison 
auf den SV Remshalden III. Spielbeginn ist um 15 Uhr.

E3 2:1 Sieg gegen Schornbach
Hochmotiviert und voller Angriffslust gingen wir das Spiel gegen 
den TSV Schornbach an. Wir drückten, wir dominierten das Spiel, 
wir schossen aus allen Löchern, aber wir trafen nur den Gegner, 
den Pfosten, die Latte oder schossen am Tor vorbei. So ging es 
0:0 in die Pause. Nach der Pause drückten wir weiter und schos-
sen sehr schnell das 1:0 durch Emin Can. Nach einem Faul an 
Emilian verwandelte Joel den fälligen Strafstoß zum 2:0. Wir do-
minierten weiter, aber hatten weiterhin Probleme, den Ball im geg-
nerischen Tor unterzubringen. So kam es wie es kommen musste, 
Schornbach schoss aus dem Nichts das 2:1. Die letzten Minuten 
versuchte Schornbach den Ausgleich zu machen, scheiterte aber 
an unserem starken Torhüter. So gewannen wir das Spiel mit 2:1. 
Welches bei besserer Chancenauswertung wesentlich nerven-
schonender hätte sein können.
Es spielten: Nihat, Stanislav, David, Emin Can, Joel, Emilian,  
Maxime, Hashem, Nero und Marius

F1 Junioren - Start in die Saison
Ersatzgeschwächt durch einige Erkältungen, fuhren wir stark re-
duziert zum ersten Spieltag der Saison nach Winterbach.
Im ersten Spiel noch stark verschlafen, steigerten wir uns im zwei-
ten Spiel um 100 %. Leider konnten wir diesen Aufschwung nicht 
in die dritte Partie mitnehmen. Ab da lief es dann aber deutlich 
besser und wir konnten durch Einzelaktionen, aber auch durch 
tolle Kombinationen noch das ein oder andere Tor erzielen.
Somit, war es ein guter Einstand in die Hinrunde. Wir wünschen 
allen erkrankten Spielern und Spielerinnen, gute Besserung und 
freuen uns am 05.10. in Schlechtbach/Rudersberg zu unserem 
nächsten Spieltag vollzählig anzureisen.

E4 – erster Punkt der Saison
Auf geht‘s! 2.Spieltag gegen ASGI Schorndorf.
Das erste Spiel hatten wir hinter uns gelassen, um uns auf das 
heutige zu konzentrieren. Wir fanden von Anfang an gleich ins 
Spiel und führten verdient mit 1:2 nach der ersten Halbzeit. In der 
zweiten Hälfte kassierten wir dann leider den Ausgleich, was uns 
von unserem Spiel nicht aufhalten ließ und legten nochmal nach 
mit dem dritten Treffer. Gegen Ende der zweiten Hälfte wurde ein 
Handspiel reklamiert das dann per Strafstoß zum 3:3 verwandelt 
wurde. Trotz alledem können wir stolz sein mit der Leistung unse-
res Teams.
Im nächsten Spiel, am 5. Oktober 12:30 Uhr in Schorndorf, 
spielen wir gegen die SG Schorndorf 1.

 
 Foto: Trainer

B-Juniorinnen: Auswärts in Hegnach
Am Samstag, den 28.09.2024 ging es für unsere SCU Soccergirls 
an das nächste Spiel gegen den SV Hegnach. Nach dem letzten 
Spiel waren die Mädels hoch motiviert, ihren ersten Sieg einzufah-
ren. In der ersten Halbzeit waren wir noch im Tiefschlaf und lagen 
so 5:0 hinten. Aus der Halbzeit kamen wir aber hellwach und er-
kämpften uns in Halbzeit zwei ein 1:1. In dieser Halbzeit waren wir 

auf Augenhöhe mit dem Gegner. Die Mädels haben wieder Kampf-
geist und Mut gezeigt. Ein großer Dank geht an unsere Torspielerin, 
die uns hinten einige Gegentreffer verhindert hat.
Somit war der Endstand 6:1.
Weiter geht es schon am Donnerstag, 03.10., 10:15 Uhr in  
Oeffingen.
Die Soccergirls freuen sich über zahlreiche Unterstützung von 
den Rängen.

F2-Junioren starten erfolgreich in die Saison 24/25
Am vergangenen Samstag fand der 1. Spieltag der WFV Runde in 
Urbach statt. Zu Gast waren der SV Remshalden, ASGI Schorn-
dorf, SV Plüderhausen und der VFL Winterbach. Trotz des Fritz 
Walter Wetters spielten unsere F2 Junioren einen hervorragenden 
Fußball. Von insgesamt acht Spielen konnten sechs gewonnen 
werden. Eine weitere Herausforderung für unsere Jungs war die 
neue Spielform in der F-Jugend. Hierbei wird 4 gegen 4 und  
3 gegen 3 parallel auf zwei Feldern gespielt.
Die F2-Junioren habe sich auch dieser Aufgabe mit Bravour ge-
stellt.
Es spielten: Luca, Paul, Mika, Noah, Luis, Aaron, Yakub, Linus, 
Mikka, Aimen, Luka, Josha und Oltion.

 
 Foto: Andy

Sponsoringpartner für das Projekt  
Mädchenfussball gefunden!
Der SC Urbach hat wieder eine Mädchenfußballmannschaft.
Die ersten Spiele sind gespielt und die Begeisterung scheint aktu-
ell keine Grenzen zu kennen. Über 25 Spielerinnen zählt der Mäd-
chenfußball in Urbach bereits.
Mancher denkt sicher an vergangene Tage zurück, als es eine er-
folgreiche Frauenmannschaft gab, die es bis zum Schluss ihres 
Bestehens unter Oliver Krötz, sogar bis in die Landesliga ge-
schafft hat.
Noch heute spricht man vielerorts in dem Zusammenhang über 
den SC Urbach von einem großartigen Verein mit Perspektive. 
Damals wie heute geht es nicht ohne Förderer und Sponsoren, 
die das Projekt Frauen- und Mädchenfußball im SC Urbach unter-
stützen. Einer der Unterstützer war damals schon die Firma  
Mc Donalds in Urbach. Als wir als Verein nun auf den heutigen 
Geschäftsführer des Mc Donalds Urbach, Christian Ender zuge-
gangen sind und um eine Zusammenarbeit angefragt haben, war 
dieser von der Idee, den Mädchen- und Frauenfußball in Urbach 
wiederzubeleben, sofort begeistert. Er sagte uns eine langfristige 
Unterstützung und Förderung für unser Projekt zu. Als Start ha-
ben wir wunderschöne neue Trikots bekommen, mit denen wir 
stolz in unsere Spiele gehen dürfen.
Beim offiziellen Fototermin mit der Mannschaft und dem Sponsor 
vor Ort gab es für das ganze Team noch direkt Sponsorennah-
rung. Herr Ender sprach noch die Einladung zu einem Rundgang 
hinter den Kulissen aus, die wir gerne bei Gelegenheit noch an-
nehmen werden.
Herr Ender zeigte auch bei den Gesprächen mit den Spielerinnen, 
dass er sehr interessiert an diesem Projekt und der neu gegrün-
deten Mannschaft ist.
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 Foto: Alex Seegis

So nahm er auch schon die ersten Verhandlungen über Siegprä-
mien auf, mit denen die Mädels spaßeshalber direkt auf ihn zu-
gegangen sind.
Schaut mal, ob ihr bei eurem nächsten Mc Donalds Besuch in Ur-
bach nicht sogar unser Teamfoto an der Wand entdeckt. Das Bild 
wurde natürlich von unserer Teamkapitänin persönlich übergeben.
Wir bedanken uns sehr herzlich und freuen uns auf eine tolle Zu-
sammenarbeit!
Für die Mannschaft,
Alex Seegis, Trainer und Teamverantwortlicher
Folgt uns auf Insta unter scu.soccergirls!

Fast Perfekter Saisonstart unserer männlichen B1
Am Sonntag, 22.09.2024 startete unsere männliche B1 in ihr ers-
tes Pflichtspiel der Saison.
Trotz starken ersten 10 min. sah man sich leicht überrascht in der 
11 min. mit 0:1 gegen Gegner SGM Birkmannsweiler Winnenden 
hinten liegen. Trotz dieses Schlages blieben unsere Jungs weiter 
konzentriert und hatten Spaß am Spiel, was sich wenig später 
auszahlen sollte. In der 24 min. erzielte Nils dann den mehr als 
verdienten Anschlusstreffer. Jetzt kam der SCU-Zug so richtig ins 
Rollen. Mit den Toren von Lucas 40 min., Nils 58 min., Nils 67 min. 
und Gioele 72 min., gewann man das Spiel mehr als überzeugend 
und verdient mit 5:1.
Doch viel Zeit zum Feiern blieb nicht, denn am Donnerstag darauf 
ging es dann direkt zum Pokalspiel wieder gegen die SGM Birk-
mannsweiler Winnenden. Dieses Mal auf deren Platz.
Nach dem man am Wochenende schon überzeugend gewann, 
war man nun gespannt, wie sich dieses Spiel entwickelte.
Dieses Mal taten sich unsere Jungs allerdings deutlich schwerer, 
als noch am Wochenende und so sah man sich nach knapp  
7 min. schon 0:1 hinten. Zu viele Ballverluste und zu wenig ge-
wonnene Zweikämpfe machten das in der ersten Halbzeit auch 
nicht besser. Somit rettete man sich fast schon mit einem 
0:1-Rückstand in die Halbzeit.
Nach 15 Minuten diskutieren und Lösungen suchen ging es dann 
wieder auf den Platz. Die Jungs setzten direkt das besprochene 
um und trafen durch Ben in der 48 min. zum 1:1. Der erste Schritt 
zum Sieg und somit zum Einzug in die nächste Pokalrunde war 
gemacht.
Durch weitere Tore von Julian 60 min. und Lucas 64 min. gewann 
man in der Summe auch hier wieder verdient mit 3:1.
Am direkt folgenden Sonntag, 29.09.2024 sah man sich dann Aus-
wärts dem Gegner vom SC Korb gegenüberstehen. Nach einer gu-
ten ersten Halbzeit, in der es einige Torchancen für unsere Mann-
schaften gab, die auch hinten wenig zuließ, ging es in die Pause.
Doch gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit sah man sich einer 
Druckphase der Gegner gegenüber, die dann mit einem ihrer ers-
ten Torchancen direkt das 0:1 schossen. Daraufhin übernahmen 
unsere Jungs wieder die Initiative auf dem Platz und gaben alles 
für den Anschlusstreffer. In der 64 min. war es dann so weit. Nils 
verwandelte einen Foulelfmeter zum 1:1, was am Ende auch das 
Endergebnis war.

Trotz des Punkteerfolgs ging es auf Grund des guten Spieles, in 
dem deutlich mehr wie nur ein 1:1 drin war, leicht geknickt wieder 
zurück nach Urbach.
Als Nächstes spielt unsere B1 am Sonntag, 13.10.2024 auswärts 
in Schwaikheim
Wir freuen uns über heimische Zuschauer!

Turnabteilung

Sportabzeichen
Geschafft!
Am Sonntag, den 29 Sept. endete mit dem 
Langstrecken-Radfahren bei trockenem 
Wetter erfolgreich unsere diesjährige Sport-
abzeichen-Saison.
Die Ergebnisse werden nun gesammelt und an 
den Sportkreis Rems-Murr übermittelt, von 
dem wir dann die Urkunden und Abzeichen er-
halten. Die Einladung zur Verleihung erfolgt rechtzeitig an dieser 
Stelle und auf der Homepage des SC Urbach unter der Rubrik 
Sportabzeichen.
Bis dahin wünschen wir allen Sportlern gute Erholung und ein 
baldiges Wiedersehen im Stadion.
Manfred Kunzweiler mit dem Sportabzeichen-Team

 
Disziplin Ausdauer 29.09.2024 Foto: Privat

Neuer Judoanfängerkurs für Kids ab 6 Jahren 
beim Judoverein Urbach e.V.

 
 Foto: pixabay

Der JVU bietet ab Mittwoch, 
dem 9. Oktober 2024, einen 
neuen Judo-Anfängerkurs 
für Kinder ab 6 Jahren an.
Die ersten 4 Wochen kann un-
verbindlich teilgenommen wer-
den.
Trainingstermin: immer mitt-
wochs von 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr.

Für den Anfängerkurs wird nur strapazierfähige Sportbekleidung 
benötigt.
Trainer Christian Bartsch freut sich auf die interessierten Kids.
Bei Fragen und zur Voranmeldung bitte Kontakt mit 
vereinsvorstand@jv-urbach.de aufnehmen.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.

 
 Foto: DOSB
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MC Herbstausfahrt
Die Zeit rast … der Herbst steht nicht nur vor der Tür, sondern 
bereits mitten in der guten Stube! Somit war die Zeit wieder ein-
mal reif für unsere jährliche „Herbstausfahrt“. Da man dem Wetter 
in dieser Jahreszeit nur bedingt trauen kann, zieht es uns zur 
Herbstausfahrt nicht in die Ferne, sondern wir bleiben, ganz bo-
denständig, in der Nähe der Heimat.
Um das bestmöglichste Wetter zu garantieren, veranstalten wir 
die Herbstausfahrt immer am Wochenende um den 21. Septem-
ber. Das liegt daran, dass unser „Wetterfröschlein“ Marion an die-
sem Tag Geburtstag hat und, wie wir alle wissen: an Marions Ge-
burtstag regnet es NIE. Auch dieses Jahr ist sie uns zuliebe ganz 
hoch auf die Leiter gehüpft und hat uns am Samstag und Sonntag 
bestes Motorradwetter beschert.
Die Teilnehmerzahl von 13 Motorradfahrern war im Vergleich zu 
den letzten Jahren eher schwach. Das liegt wahrscheinlich daran, 
dass die MC-Jugend momentan mit heiraten, Kinder kriegen und 
Häusle bauen beschäftigt ist. Wir alten „Säcke“ haben das lange 
hinter uns und können uns darum auf die wirklich wichtigen Dinge 
des Lebens konzentrieren, nämlich Motorradfahren und gemein-
sam Spaß haben.
Dieses Jahr lag unser Ziel im schönen Rheinhessen oder auch 
„Rhoihessa“, wie die Leute dort sagen. Genauer gesagt in Traisen 
am Rotenfels, in der Nähe von Bad Kreuznach. Der Rotenfels ist 
bekannt als Naturschutzgebiet und Kletterparadies sowie für 
schöne Wander- und Spazierwege. Wir haben uns jedoch darauf 
beschränkt, den Felsen nur von unten zu bewundern. Getreu dem 
Motto: die Berge von unten, die Kirche von außen und das Wirts-
haus von innen! Apropos „Wirtshaus“: mit der Auswahl unseres 
Quartiers, der „Rotenfelsstube“, hat Organisator Gonzo wieder 
einmal ein glückliches Händchen bewiesen. Gemütliche Zimmer, 
nette Wirtsleute und sehr leckeres und reichliches Essen. Selbst-
gemachte Waffeln und Windbeutel in allen Variationen rundeten 
das Angebot ab und stellten auch die größten Schleckermäuler 
unter uns mehr als zufrieden.

Wir haben zudem gelernt, dass es Punkte zum Glück nicht nur in 
Flensburg gibt: In der Rotenfelsstube gibt es ein Bonusheft: Je 
Euro 20,– Verzehr gibt es einen Punkt. Bei 16 Punkten gibt es 
Euro 20,– geschenkt. Da wir Schwaben jede Gelegenheit zum 
Sparen nutzen, haben wir uns kräftig angestrengt, um die Bonus-
hefte schnell zu füllen. Nach dem Motto: „nix verkomma lassa“ 
haben wir uns den erzielten Bonus umgehend in Form von 
Schnäpsen auszahlen lassen. Reichlich Essen und Trinken und 
am Ende noch sparen … das ist ganz nach unserem Geschmack!
Leider hat sich das Wetter von Marions Geburtstag nur 2 Tage lang 
beeindrucken lassen. In der Nacht von Sonntag auf Montag regnete 
es kräftig. Zum Glück hat Petrus ein Herz für Motorradfahrer und 
drehte den Wasserhahn am Montagmorgen wieder zu. Die Heim-
fahrt wurde darum nicht so regnerisch wie befürchtet. Die Straßen 
waren zwar nass, aber von oben blieb es weitgehend trocken. Alle 
Teilnehmer erreichten Urbach trocken, gesund und munter.

Rückblickend war es (wieder einmal) eine rundum gelungene 
Ausfahrt. Bis auf ein penetrantes Warnlicht (amerikanisches 
Glomb) und eine irritierte Luftdruck-Kontrollanzeige (deutsches 
Glomb) gab es keinerlei Schäden oder Probleme, weder an 
Mensch noch Maschine.
Bleibt nur noch übrig, unserem Organisator Gonzo herzlich zu 
danken und uns auf die Pflichtausfahrt 2025 zu freuen. Denn: Vor-
freude ist bekanntlich die schönste Freude.

Blaskapelle Gloria in der Auerbachhalle
Der Musikverein Urbach 1932 e. V. präsentiert dieses Jahr die 
Blaskapelle Gloria in der Auerbachhalle. Lassen Sie sich diesen 
Abend nicht entgehen und erleben Sie Blasmusik der Königs-
klasse. Dazu präsentiert die Blaskapelle Gloria ihr 30-jähriges Ju-
biläum und rastet dieses Jahr exklusiv im Rems-Murr-Kreis bei 
uns in Urbach. Der Ticketvorverkauf läuft bereits und kann unter 
der folgenden E-Mail-Adresse erworben werden: 
tickets@mv-urbach.de oder bei Gartenbau Stüber zu den Laden-
öffnungszeiten.
Vorverkauf: 15 €, Abendkasse: 17 €
Ab sechs Personen können wir für Sie einen Tisch reservieren. 
Selbstverständlich wird an diesem Abend auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Wir freuen uns auf einen fantastischen Abend!
Wir danken unseren Sponsoren für die Unterstützung: 
Di Carlo Parkett & Fußbodentechnik, Knorpp und Hoff Immobilien 
oHG, Härer Sanitär GmbH, Gine´s Fahrschule, Gartenbau Stüber, 
Josef Weltle Hoch-Tief-Bau GmbH, Michael Neuhäuser KFZ-La-
ckierungen und Unfallinstandsetzung.

 
 Foto: MVU
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Wilfried Kurz
Ein Ständchen vom Männerchor zum 90. Geburtstag
Nicht nur der Sport liegt ihm am Herzen. Viele Jahrzehnte schon 
ist Wilfried Kurz auch ein Freund des Chorgesangs und als sol-
cher Mitglied und Förderer der Eintracht 1925. Seiner Einladung 
zur Feier seines 90. Geburtstags im SC-Vereinsheim ist der Män-
nerchor gerne gefolgt. Verstärkt um einige Stimmen aus der be-
freundeten Sängervereinigung Plüderhausen hat der Männerchor 
den Jubilar und seine Festgesellschaft mit einigen beschwingten 
Melodien erfreut.

Vereinsvorstand Klaus Kappler und der Abteilungsleiter des Män-
nerchores Franz Türk, haben unserem langjährigen Mitglied die 
herzlichsten Geburtstagsgrüße des Vereins ausgesprochen, ver-
bunden mit den besten Wünschen für eine stabile Gesundheit 
und der Hoffnung, dass Wilfried Kurz noch viel Freude am Chor-
gesang haben möge und der Eintracht 1925 noch lange verbun-
den bleibe.

Naturtag
Die Veranstaltung „Naturtag“ am Samstag, 12. Oktober, fällt leider 
krankheitsbedingt aus.

Nähkurs geht wieder los ...
Unter Anleitung von Doro Götz geht es am Mittwoch, 9. Oktober, 
weiter mit dem Nähkurs.
Das Team freut sich über Teilnehmerinnen – die vielleicht die eine 
oder andere Idee mit einbringen!
Treffpunkt: Wittumschule in Urbach um 19.00 Uhr.
Mitzubringen sind: Stoff wer hat ... (alt oder neu).
Kursgebühren: (für 6 Abende) Nichtmitglieder 15 €, Mitglieder 10 €. 
Eventuell Materialkosten.
Info: Petra Grockenberger, Tel. 07181-85559 oder Handy/What-
sApp: 0152 04125171.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Unser Stand auf dem Plüderhäuser Flohmarkt
Auch dieses Jahr sind wir wieder mit einem Stand auf dem Plüde-
rhäuser Flohmarkt. Wir haben eine bunte Mischung an Tierzube-
hör gegen Spende mit dabei. Wir stehen wie immer auf der 
Hauptstraße vor Dr. Öhlund.
Wir freuen uns, wenn ihr vorbeischaut.

Save the Date – Adventsmarkt
Wie in jedem Jahr werden wir auch in diesem Jahr unsere hand-
gearbeiteten und mit Liebe hergestellten Adventskränze an unse-
rem Adventsmarkt anbieten. Der komplette Erlös des Verkaufs 
kommt unseren Schützlingen zu Gute.
Wann? 23. und 24. November 2024
Wo? Tierstation im Uferweg 7
Uhrzeiten folgen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Kinderbedarfsbörse Urbach  
des Fördervereins Kinderschutzbundes
Am Sonntag, den 06.10.2024 zwischen 14:00 und 16:00 Uhr fin-
det in der Auerbachhalle in Urbach wieder ein Verkauf „Rund 
ums Kind“ statt. Dort finden Sie ein großes Angebot an Baby-, 
Kleinkinder- und auch Schulkinderbekleidung, Kinderwägen, 
Hochstühle, Autositze, Spielsachen usw. Gut erhalten wird alles 
zu günstigen Preisen abgegeben. Eintritt für Schwangere ist be-
reits ab 13:30 Uhr.
Der Erlös der Börse ist für die Arbeit des Kinderschutzbundes 
Schorndorf und Umgebung bestimmt.
Wir freuen uns auf viele Besucher zur Börse, die sich unsere le-
ckeren Kuchen und Brezeln schmecken lassen.
Der Förderverein Kinderschutzbund Urbach
Dorothee Kaiser
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Kinderbedarfsbörse

Auerbachhalle
Urbach

14.00 bis 16.00 Uhr
mit Kaffee und Kuchen

Sonntag, 06.10.2024

Förderverein

Kinderschutzbund e.V. Urbach

 
Kinderbedarfsbörse Foto: Kaiser

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – und vieles mehr

Seniorencafé „Singen“
Termin: 9. Oktober, 14:00 bis 16:00 Uhr
Das gemeinsame Singen prägt die Generationen der heutigen 
Seniorinnen und Senioren während ihrer Kindheit und Jugend. 
Singen ist belebend und wirkt sich positiv auf das Allgemeinbefin-
den aus. Über Lieder und Musik werden Erinnerungen geweckt. 
Den Nachmittag mit altbekannten Volksliedern und fröhlichen 
Schlagern organisieren Mitglieder des Gesangvereins Harmonie 
Schorndorf 1880 e. V.
Musikalisch begleiten Mitglieder der Familie Berger mit dem Ak-
kordeon.
Dieses Angebot gibt es jeden zweiten Mittwoch im Monat.
Nächster Termin: 13. November
Informationen unter: Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de

Elterngeld und Elternzeit
Orientierung und Informationen für werdende Eltern
Termin: 9. Oktober, 19:00 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
In der Kooperationsveranstaltung mit pro familia dreht sich an 
diesem Abend alles rund um das Thema Elterngeld und Eltern-
zeit. pro familia unterstützt und informiert werdende Eltern bei al-

len Fragen, die sich durch die Veränderungen in der Schwanger-
schaft und in den ersten Baby- und Kleinkindjahren ergeben.
Referent: Ulrich Preuß, Dipl. Pädagoge, Systemischer Familien-
therapeut, Mediator
Anmeldung erwünscht unter: Tel. 07151 982248940 pro familia 
Waiblingen e. V. oder per E-Mail: waiblingen@profamilia.de

Freie Plätze verfügbar!
Spiel-/ und Krabbelgruppe für 1- bis 3-Jährige in Begleitung
Dienstag: *24.09.2024 bis 11.02.2025 (nicht in den Ferien) oder
Freitag: *27.09.2024 bis 21.02.2025 (nicht in den Ferien)
Gruppe 1: 9:00 bis 10:15 Uhr, / Gruppe 2: 10:30 bis 11:45 Uhr,
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
* Die Kurse haben einen Start- und Endtermin. 
Teilnehmerzahl pro Gruppe ist begrenzt!
Informationen und Anmeldung über 
www.familienzentrum-schorndorf.de

Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver-
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie auf 
unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de, bei 
Facebook oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vorbei!

FUKA Vorstand gesucht
Der Förderverein Urbacher 
Kranken- und Altenversor-
gung e. V. (FUKA) ist, wie vieles 
andere auch, im Wandel. Nach 
vielen Jahren des ehrenamtli-
chen Engagements von Silvia 
Hezinger als Schatzmeisterin 
im Vorstand des Fördervereins, 
hat sie sich entschieden nicht 
mehr bei der nächsten Wahl anzutreten. Für ihr tolles Engage-
ment sind wir dankbar und lassen Sie nur ungern gehen.
Der FUKA sucht eine/n neue/n Schatzmeister/-in.
Er sucht SIE!
Der Förderverein ist Betreiber des Urbacher Bürgerbusses, enga-
giert sich für die Belange von Seniorinnen und Senioren, die Un-
terstützung durch Hilfsmittelbeschaffung benötigen, unterstützt 
den vorweihnachtlichen Lampionumzug der Kinder durch Urbach 
mit Waffeln und Getränkeangebot, engagiert sich beim Töpfer-
markt zur Verköstigung und veranstaltet Vorträge und Informati-
onsabende in Urbach. Der Verein wird zukünftig seine Angebote 
stärker an den Informationsveranstaltungen zu Gesundheit, Vor-
sorge und Aktivitätenangebot in Urbach ausrichten.
Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren wollen, gerne gestalten 
und neue Ideen verwirklichen wollen und dies mit einer tollen 
Gruppe bei Spaß und Geselligkeit angehen wollen, dann sind Sie 
bei uns richtig. Für Informationen dazu melden Sie sich bitte bei 
Hans-Peter Kaiser, dem Vorsitzenden des FUKA, unter E-Mail: 
FUKA.org@gmx.de mit dem Betreff „Schatzmeister/-in“ oder unter 
Tel. 0152 5369 3683. Gerne informieren wir Sie umfassend und 
detailliert über die Aufgaben, den zu erwartenden Zeitaufwand, die 
notwendigen Kenntnisse über die Abläufe, damit Sie sich ein um-
fassendes Bild von diesem Engagement machen können.
Der Förderverein, und im Besonderen der Vorstand des FUKA, 
freut sich auf Ihr Interesse und erwartet gerne Ihre Rückmeldung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Hans-Peter Kaiser
Vorstand FUKA e. V.

 
 Foto: HPK
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Gotthilf Ziegler – Landwirt, Viehhändler,  
Gemeinderat und „Hegnauhofschultes“
Die heutige Geschichte ist der Landwirtschaft in Urbach in ihrer 
Entwicklung in den Nachkriegsjahren und einer herausragenden 
Persönlichkeit dieses Berufsstandes, Herrn Gotthilf Ziegler ge-
widmet. Die beiden Urbacher Gemeinden waren in den ersten 
Nachkriegsjahren trotz mehreren Hundert Arbeitsplätzen in der 
Industrie immer noch Bauerndörfer. Eine Befragung von Zeitzeu-
gen ergab 16 landwirtschaftliche Betriebe in Unterurbach und 64 
in Oberurbach. Gezählt wurden dabei nur Bauern und Kleinbau-
ern, die mindestens 1-2 Kühe im Stall hatten. Die Ziegen, in Ur-
bach „Bahwärters Kühla“ genannt, Schweine, Hasen und Hühner, 
welche in Ställen im Garten der Siedlungshäuser gehalten wur-
den, sind hier nicht dabei. Dadurch war die Notversorgung im 
ländlichen Raum in der Nachkriegszeit einigermaßen gut gewähr-
leistet. Eine Viehzählung von 1968/69 in Oberurbach und zugehö-
rigen Höfen ergab immer noch 33 landwirtschaftliche Betriebe mit 
einem Gesamtbestand von 190 Kühen. Natürlich waren das nur 
noch wenige Haupterwerbslandwirte, sondern überwiegend Zu- 
und Nebenerwerbslandwirte, welche noch andere Berufe ausüb-
ten. Heute sind es noch fünf Landwirte und nur noch zwei Be-
triebe mit der Haltung von Kühen, wobei die Zahl der Milchkühe 
insgesamt nur geringfügig kleiner geworden ist. Zur Versorgung 
im Ort gab es in Unter- und Oberurbach mehrere Metzger und 
Viehhändler als Vermittler zwischen Bauer und Metzger. Gotthilf 
Ziegler vom Hegnauhof wollen wir hier als einen der größeren 
Landwirte in Urbach und im Viehhandel tätig herausgreifen.

 
Gotthilf Ziegler als Gemeinderat 
Foto: Museumsarchiv

Der Hof Ziegler ist schon über 
Generationen in Familienbesitz 
und wird noch heute von sei-
nem Enkel als Pferdehof betrie-
ben. Trotz der Größe des Hofes 
bedurfte es auch hier noch ei-
ner lukrativen Nebentätigkeit. 
So ging Gotthilf schon seit den 
40er Jahren bis 1979 zum 
Schorndorfer Viehhändler Gott-
lob Arnold bis zu dessen Be-
triebsaufgabe. Herr Arnold be-
trieb die Viehagentur Wied und 
Co in Stuttgart und war hier der 
Compagnon. Die Agentur hatte 
ihre Rinder aus dem Welz-
heimer Wald und über Bahn-

transport aus Husum. Die Schweine kamen aus dem Raum Nörd-
lingen. Der Betrieb handelte mit Nutz- und Schlachtvieh. Nach 
der Betriebsaufgabe von Arnold handelte Gotthilf Ziegler in eige-
nem Namen und wesentlich geringerem Umfang. Sein jüngster 
Sohn Eberhard, heute in Streich ansässig, führt noch heute die-
sen Betriebszweig fort. Darüber hinaus hat die Familie Ziegler 
noch eine Brennerei und für ihr Holzofenbrot viele Kunden aus 
Urbach und Umgebung. Sein Sohn Helmut übernahm Ende der 
80er Jahre die Landwirtschaft und erweiterte sie um Christbaum-
kulturen und, nachdem er passionierter Jäger war, auch um Wild-
produkte. Er führte auch die Weihnachtsmärkte auf dem Hegnau-
hof ein.
In seiner Freizeit war Gotthilf Ziegler Gemeinderat, von 1965 
-1970 in Oberurbach und von 1970 bis 1984 in Urbach in der 
Fraktion der Freien Wähler. Er war hier einflussreicher Sachwalter 
der Landwirtschaft. Für seine Ratskollegen aus der SPD war er 
der „Erbhofbauer“, für den Rest des Rates der „Schultes vom 
Hegnauhof“. Zu seinem Abschied aus dem Gemeinderat im No-
vember 1984 wurde ihm, aus den Reihen der Gemeindeverwal-
tung, folgendes kleine schwäbische Gedicht gewidmet:

„Als Schultes vom Hegnauhof, ohne Schwendler
als gnitzer Bauer ond schlauer Hendler
mit viele Gschichtla gut gewürzt
hot er ons manche Nochsitzong verkürzt
au hot er nia g’hört zu de Aufwiegler
onser altgedienter Gotthilf Ziegler.“

 
Gotthilf Ziegler als Landwirt und Viehhändler Foto: privat

Seine Nachfolger als Vertreter der Landwirtschaft im Gemeinderat 
war Heiner Rube vom Wellingshof und anschließend sein Sohn 
Helmut Ziegler.
Gotthilf Ziegler wurde am 25.03.1922 in Urbach geboren. Er hei-
ratete 1947 Hildegard geb. Walter. Das Ehepaar hatte vier Söhne, 
den Helmut, Roland, Werner und Eberhard. Gotthilf Ziegler ver-
starb am 16.03.1994 in Urbach.
Zuletzt noch eine kleine Anekdote. Gotthilf war im Gutachteraus-
schuss der Gemeinde der Experte für landwirtschaftliche Grund-
stücke. Nach seiner Beurteilung wurde das Grundstück als „Un-
land“ oder als „bester Ackerboden“ eingestuft. Er war immer 
pünktlich bei den Sitzungen. Nur einmal fehlte er und wurde drin-
gend gebraucht, also erfolgte ein Anruf im Hause Ziegler. Gotthilf 
sagte, er habe keine Einladung bekommen, käme aber sofort. 
Kurze Zeit später stand er lachend in der Türe, mit der Einladung 
in der Hand. Er erklärte „Mir gucket net jede Woch en dr Brief-
kasta nei, bei ons brengt dr Amtsbot Franz Woitsch ond dr Pos-
chdler d‘Poschd emmer end d’Küche rei“, dort war es ja auch 
näher zum Schnäpsle. Ziegler hatte allerdings versäumt, der 
neuen Zustellerin Elinda Stadelmann, diese Gepflogenheit weiter-
zugeben und diese bediente deshalb natürlich den Briefkasten.

A World of Rum – 19. Rumtasting am 16.11.24

 
 Foto: M. Hauke

Wir freuen uns, allen Rum-Interessierten und Freunden unser 
kommendes Tasting unter dem Motto A World of Rum präsentie-
ren zu können.
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Gemeinsam mit Ihnen werden wir zu einer spannenden Reise in 
die Welt des Rums aufbrechen. Die Reiseroute führt dabei einmal 
um den gesamten Globus und bringt uns die Spirituose Rum in 
vielen Ihrer spannenden Facetten näher.
Unsere erfahrenen „Rum-Reiseleiter“ stellen Ihnen bei dieser au-
ßergewöhnlichen Veranstaltung insgesamt sieben hochwertige 
Rums aus aller Welt vor. Dabei kommen Farbe, Würze, Geruch 
und Geschmack besonders zur Geltung. Wir sind uns sicher, es 
ist auch dieses Mal für jeden etwas dabei – Klassiker und Ge-
heimtipps, würzig oder süß. Egal, ob Neueinsteiger oder Rum-
kenner – Sie werden begeistert sein. Und wie immer gilt, auch wer 
schon einmal bei einem unserer Tastings dabei war, entdeckt im-
mer Neues, denn wir verkosten niemals dieselben Rums. Ganz 
besonders freuen wir uns auch Highlights der größten Rummesse 
Europas, dem German Rum Festival aus Berlin, präsentieren zu 
können. Die Messe haben wir im August 2024 besucht und spe-
ziell für diese Veranstaltung eine bemerkenswerte Auswahl an be-
kannten, aber auch bisher unentdeckten Spitzenrums getroffen. 
Begleitet wird das Tasting wie immer durch umfassenden Erläute-
rungen über Anbau und Ernte des Zuckerrohrs, die Verarbeitung, 
Fermentation, die Destillation sowie Lagerung und Abfüllung 
durch unsere erfahrenen Rum-Kenner und Kennerinnen des 
Rum-Team Urbach e. V.
Ein Genuss-Erlebnis für alle Sinne erwartet Sie!

 
 Foto: G. Hauke

Die Veranstaltung beginnt am 16.11.2024 um 19:30 Uhr 
(Saalöffnung um 19:00)
UKB: 49,00 EUR.
In der Pause, gegen Mitte der Veranstaltung, servieren wir Ihnen 
einen leckeren Snack und eine kleine kulinarische Überraschung.
Während der gesamten Veranstaltung sind Knabbereien und 
Wasser inklusive.
Karten können unter:
www.rumtasting-urbach.de
ab sofort        bestellt werden.

Heilsames Singen in Urbach
Seit 14 Jahren gibt es das Heilsame Singen in Urbach. Und in 
diesen 14 Jahren haben viele gespürt, dass gemeinsames Singen 
eine wunderbare Energiequelle ist. Wir singen wohltuende, leicht 
singbare Lieder, Mantras und Chants aus aller Welt, mit Bewe-
gung dazu.
Diese Lieder, oft auch mit tiefgehenden Texten, ermöglichen uns, 
Freude und Verbundenheit miteinander zu teilen und die Mo-
mente intensiv zu erleben.
Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen. Vorerfahrun-
gen sind nicht nötig.

Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal der Atriumschule in Urbach
Termine: 19.00 - 20.30 Uhr, 08.10., 22.10., 05.11., 19.11., 03.12., 
17.12.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@googlemail.com, 0718186954

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

2. Repair-Tag 12. Oktober 2024  
von 14 bis 17 Uhr in der Friedenskirche

  
 

Hast du was zum Reparieren? 
Dann komm am Repair-Tag mit Deinen Sachen vorbei! 
 
Am Samstag, 12. Oktober 2024  
Von 14 - 17 Uhr in der Friedenskirche  
 
Es warten Heimwerker, Elektriker, Schreiner und 
Schneider, die dich und andere bei Deiner Reparatur 
unterstützen!  
 
Außerdem gibt’s Kaffee und Kuchen. 
 
Auf Spenden Basis! 

  
 Foto: K. Trefzer

Parteien und 
Wählervereinigungen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Runder Tisch!
Der nächste Runde Tisch der 
GRÜNEN Urbach findet am 
Donnerstag, 10. Oktober 
2024 um 20:00 Uhr im 
Schlosstreff, Schlossstraße 
35, Urbach statt. Die geplanten 
Aktionen „Pflanzentauschtag“ 
und „Beteiligung am Weih-
nachtsmarkt“ sowie aktuelle 
Themen der Kommunalpolitik 
werden besprochen. Die Ver-
anstaltung ist öffentlich. Interessierte Urbacher/-innen sind herz-
lich eingeladen!
GRÜNE Urbach
gruene-urbach.de

 
 Foto: GRÜNE Urbach



 27

Mittwoch, 2. Oktober 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 40

3. Pflanzentauschtag am 19. Oktober!

 
 Foto: GRÜNE Urbach

Die Grünen Urbach veranstalten am Samstag, 19. Oktober 2024, 
einen Pflanzentauschtag. Die Pflanzentauschaktion findet von 
14:00 bis 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte im Schloss Ur-
bach, Schlossstraße 35, 73660 Urbach statt. Es können gesunde 
Pflanzen oder Samen aller Art mitgebracht oder mitgenommen 
werden, kostenfrei. Pflanzen für Garten, Balkon oder für die Woh-
nung: Wem die eigenen Pflanzen zu groß oder zu viel geworden 
sind, oder wer Pflanzen brauchen kann, ist herzlich willkommen. 
Auch intakte und saubere Pflanz- und Übertöpfe sowie Garten-
deko dürfen gerne getauscht werden. Schauen Sie einfach mal 
vorbei! Vielleicht treffen Sie erfahrene Pflanzenliebhaber/-innen 
mit grünem Daumen und Tipps für Zimmer- und Gartenpflanzen. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Herzliche Einladung!
GRÜNE Urbach
gruene-urbach.de

Einladung zum BLU-Bürgertisch am  
Donnerstag, 17. Oktober, ab 18 Uhr im Schloss 
(neue Lokalität, geänderte Anfangszeit)
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 17. Oktober von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“ (neue Lokalität, geänderte Anfangs-
zeit), eingeladen – kommen bzw. bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Die darauffolgenden Termine zur Vormerkung: 21. November und 
19. Dezember 2024

Vorschau betr. der  
Kastanienlaubsammelaktion 2024
Auch dieses Jahr wollen wir als BLU die Kastanienlaubsammel-
aktion zur Bekämpfung der Miniermotte unterstützen.
Es gibt drei Termine: jeweils samstags von 14 bis 18 Uhr, 26. Ok-
tober, 9. und 30. November 2024. Treffpunkt und Materialaus-
gabe sind jeweils der untere Friedhofsparkplatz. Bitte die Termine 
vormerken – wir freuen uns wieder auf zahlreiche Helfer und ein 
fröhliches Kastanienlaubsammeln.
blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Jahrgänge
Jahrgang 1938
Liebe Jahrgangsangehörige,
zu unserem Beisammensein am Mittwoch, 9. Oktober 2024 ab 
11:30 Uhr in der SC-Gaststätte Wittumhalle wollen wir nochmals 
sehr herzlich einladen und uns über eine zahlreiche Beteiligung 
freuen.
i.A. Werner Daiss

Jahrgang 1940/41
Einladung zum Herbsttreffen
Zu einem nachmittäglichen Treffen laden wir alle Jahrgangsange-
hörigen mit ihren Partnerinnen und Partnern in die Gaststätte Bä-
renhof ein.
Termin: am Mittwoch, den 9. Oktober, um 17 Uhr
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen wir uns um 16.30 Uhr 
am Rewe-Parkplatz.
Für die Platzreservierung im Lokal bitten wir um Anmeldung bei:
Werner Rube, Tel. 83839 oder Anneliese Stegmaier, Tel. 82992.
Auf rege Teilnahme freut sich
der Ausschuss

Aus den Nachbargemeinden

Kneipp-Verfein Schorndorf e.V.

Yoga am Morgen
Am 10. Oktober startet ein neuer Zehner-Kursblock mit Bettina, 
immer donnerstags um 8 Uhr. Energievoll in den Tag starten mit 
Atemübungen, kräftigenden Asanas und Flows für eine bessere 
Beweglichkeit. Ins Gleichgewicht kommen, um den Anforderun-
gen des Alltags gelassener zu begegnen. Die Stunde schließt mit 
einer Tiefenentspannung oder Meditation. Kursgebühr Mitglied 
90 €/ Gast 110 €, Anmeldung über die Webseite.

QiGong Schnuppern
Ab Freitag, 11. Oktober, lädt Claudia zu einem Schnupperkurs 
für Qigong ein: Drei Mal freitags um 9.45 Uhr zum Ausprobieren. 
Damit erweitert der Verein das erfolgreiche QiGong-Angebot. 
Östliche Heilgymnastik mit einfachen Übungen, die auch für An-
fänger geeignet sind. Eine schöne Gesundheitsvorsorge. Kurs-
gebühr Mitglied 18 €/ Gast 22,50 €, Anmeldung über die Web-
seite.

Power-Wurzeln-Workshop
Einladung zu einem neuen Workshop am Samstag, 12. Oktober, 
9.30-12.30 Uhr, mit Regina: Wurzeln, Beeren, Rinden sammeln 
und ansetzen für alkoholische Auszüge, die als altbewährtes Haus-
mittel tropfenweise eingenommen werden und eine sehr wohltu-
ende Wirkung entfalten. Kursgebühr Mitglied 20 €/ Gast 30 €,  
Anmeldung über die Webseite.
www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 07181-706474.
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Tag der offenen Tür  
Musikschule Unteres Remstal e.V.
Mittlerweile ist es schon eine feste Tradition, dass die Musikschu-
len mindestens einmal im Jahr ihre Türen für alle an einer musika-
lischen Ausbildung Interessierten öffnet. Die Musikschule Unteres 
Remstal e. V. lädt am Samstag, 12. Oktober 2024, zwischen  
10 und 12 Uhr zum Tag der offenen Tür in die Comenius-
schule, Christofstraße 21 in Waiblingen ein. Es können alle Ins-
trumente, Ballett und Gesang ausprobiert werden. Außerdem 
wird über zahlreiche weitere Angebote der Musikschule infor-
miert. Kinder, Jugendliche und erwachsene Interessenten am 
Musikschulangebot sind herzlich willkommen.

Dies und Das

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturpark aktiv
13. Oktober – Sonntag
Streu-Obst-Wiese Berglen
Unterwegs mit Naturparkführerin Tanja Uter erfahren die Teilneh-
menden interessante Fakten und Geschichten zu unseren Streu-
obstwiesen. Die ca. 3-stündige Wanderung durch die farbenfrohe 
Herbstlandschaft startet um 14 Uhr am Katholischen Gemeinde-
zentrum St. Maria, Linkestraße 25 in Berglen – Oppelsbohm. Die 
Tour ist kinderwagentauglich und die Kosten liegen bei 7 € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre können kostenlos teilnehmen. Die 
Anmeldung ist bis zum 12. Oktober unter 0 71 95 / 94 74 88 oder 
uter@die-naturparkfuehrer.de möglich.

Humusaufbau in der Landwirtschaft –  
Ein neues Projekt des Naturparks
Broschüre und Veranstaltungsreihe
Das Thema Bodenfruchtbarkeit und Humusaufbau gewinnt ange-
sichts zunehmender Wetterextreme immer mehr an Bedeutung.
Mit seinem neuen Projekt „Humusanreicherung in der Landwirt-
schaft“ widmet sich der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
diesem Thema.
Im Rahmen einer praxisnahen Vortrags-, Versuchs- und Work-
shop-Reihe haben Landwirt/-innen die Möglichkeit, sich mit der 
spannenden Theorie und Praxis des Humusaufbaus auseinan-
derzusetzen und Bodenprofis zu werden. Sie profitieren von den 
Erfahrungen ihrer Berufskolleg/-innen und bekommen einen Ein-
blick, wie sich welche Maßnahmen auf die Humus- und Nähr-
stoffgehalte sowie die Klimaresilienz ihrer Böden auswirken.
Eine neue Broschüre des Naturparks informiert über Grundlagen 
zum Thema Humus, insbesondere über die neue Humustheorie, 
ein Einlegeblatt über die am 24. Oktober 2024 beginnende Ver-
anstaltungsreihe.
Beides ist kostenlos beim Naturpark erhältlich. Um ein möglichst 
großes Publikum anzusprechen, werden viele Veranstaltungen im 
Hybrid-Format angeboten, wodurch sowohl eine Präsenz- als 
auch eine Online-Teilnahme möglich ist.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Beate Leidig
Telefon: 0 71 92 – 97 89 – 09
Bürozeiten: Montag, Donnerstag und Freitag vormittags
E-Mail: beate.leidig@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Den Landkreis schmecken –  
„Vom Korn zum Brot: Eine Reise durch Ernte und Backkunst“
Das Landwirtschaftsamt Backnang lädt im Rahmen der landes-
weiten Erntedanktage des Ministeriums für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz am 18.10.2024 von 15 bis 17 
Uhr auf den Bauernhof Treiber in Fellbach-Schmiden ein.

Bei der Veranstaltung „Vom Korn zum Brot: Eine Reise durch 
Ernte und Backkunst“ bietet Familie Treiber einen Einblick in die 
Welt des traditionellen Handwerks der Getreideverarbeitung. Da-
bei können spannende Einblicke rund um das Getreidewachstum 
auf dem Feld und die Verarbeitungsmöglichkeiten in der Hofbä-
ckerei auf dem Treiber-Hof gewonnen werden.
Für die Verkostung und Führung wird ein Kostenbeitrag in Höhe 
von 5 € erhoben, den Sie bitte in bar mitbringen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 18.10.2024 von 15 Uhr bis 
ca. 17 Uhr auf dem Treiber-Hof, Neustädter Str. 51, 70736 Fell-
bach-Schmiden statt. Eine Anmeldung ist bis 11.10.2024 per  
E-Mail unter landwirtschaft@rems-murr-kreis.de oder per Telefon 
unter 07191 895 4000 (nur vormittags) erforderlich.

Landesweiter Grundkurs Direktvermarktung
Am 5. November 2024 beginnt der neue landesweite Grundkurs 
Direktvermarktung. Er richtet sich speziell an Landwirtinnen und 
Landwirte, die neu in die Direktvermarktung einsteigen, eine Di-
rektvermarktung übernehmen oder die bestehende optimieren 
oder ausbauen möchten. In sieben Terminen - drei in Präsenz und 
vier online - werden ganz unterschiedliche Themen bearbeitet, die 
für die Direktvermarktung wichtig sind. Auf der Agenda stehen 
Voraussetzungen für eine gelingende Direktvermarktung, die Un-
ternehmerpersönlichkeit, Trends in der Direktvermarktung, Recht, 
Steuern und Versicherungen, Preiskalkulation sowie Marketing-
konzeption und Kommunikation innerhalb von Familie und Be-
trieb, sowie nach außen mit den Kunden. Der letzte Termin mit 
Übergabe der Teilnahmeurkunde findet am 8. April 2025 statt.
Das sind die Termine im Überblick:
5. November 2024 von 9 Uhr bis 16.30 Uhr auf dem Sulzburghof 
in Lenningen. 19. November
19 – 21 Uhr online; 2. Dezember 19 – 21 Uhr online; 13. Januar 
online 19 – 21 Uhr, 10. Februar, 9 – 16.30 Uhr Lindenwirts in Orsin-
gen-Nenzingen; 10. März 19 - 21 Uhr online und 8. April von 9 – 
16.30 Uhr Scheulers Hofladen in Löchgau.
Der Grundkurs wird von den Landwirtschaftsämtern Alb-Donau-
Kreis, Hohenlohekreis, Rems-Murr-Kreis, Landkreise Esslingen, 
Ludwigsburg, und Tuttlingen organisiert.
Eine Anmeldung ist unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de 
erforderlich.
Eine Anmeldung ist nur für den gesamten Grundkurs möglich. 
Einzelne Einheiten können nicht gebucht werden.
Es wird ein Eigenanteil von 190 € erhoben.

Das Landwirtschaftsamt und  
das Amt für Umweltschutz laden ein:
Wie funktioniert das System Öko-Punkte und wie können Sie 
als Landwirt/-in davon profitieren?
Wann? 17.10.2024, 19:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr
Wo? Sitzungssaal, Erbstetter Str. 58, 71522 Backnang
Anmeldeschluss: 14.10.2024
Anmeldung: per E-Mail an Dorothee Steinle: d.steinle@rems-
murr-kreis.de oder telefonisch unter 07151 501-4243
Der Flächenverbrauch durch Bauprojekte in immer dichter besie-
delten Gebieten stellt eine zunehmende Herausforderung dar. 
Doch für Landwirte bieten diese Bauprojekte eine große Chance: 
Sie können geeignete Flächen für Ausgleichsmaßnahmen ver-
markten und dadurch ihren Betrieb wirtschaftlich stärken.
Themen der Veranstaltung:
• Wie funktioniert das System Öko-Punkte?
• Welche Flächen sind für Öko-Punkte geeignet?
• Was muss ich beim Verkauf der Punkte beachten?
Das Amt für Umweltschutz und das Landwirtschaftsamt Back-
nang laden Sie ein, das System „Öko-Konto/Öko-Punkte“ besser 
zu verstehen und zu nutzen. Herr Wegst vom Amt für Umwelt-
schutz wird Ihnen einen Überblick über die wesentlichen  
Themenpunkte aus 10 Jahren „Öko-Konto“ geben. Im Anschluss 
gibt es genügend Zeit für Fragen und eine rege Diskussion.
Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme!
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Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

allen, die mit uns Abschied genommen haben, für alle 
Zeichen der Verbundenheit, Zuneigung und Freund-
schaft sowie für die tröstenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben, für Blumen und Zuwendungen.

Das letzte Haus ist gebaut.

Siegfried Blechert

Gedenkseite unter: www.dietrich-bestattungen.de

Urbach, im Oktober 2024

Danke

Ein besonderer Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben, die Trauerfeier zu gestalten.

Rose und alle Angehörigen

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Trainer, die die Schulbank drücken
Ines Breuningers Weg in der NUSSBAUM Trainerschule 

Bammental. Der Alltag als Sporttrainerin 
birgt viele Herausforderungen. Ines Breunin-
ger hat sich dafür in der NUSSBAUM Trainer-
schule weitergebildet. 

Als sie klein war, kam Ines Breuninger über 
das Eltern-Kind-Turnen zum Leistungsturnen 
und hat daran viel Spaß gefunden. Sie ist 
dem Turnsport bis heute treu geblieben und 
engagiert sich jetzt – zwei Umzüge später - 

als Trainerin im TV 1890 Bammental e.V. Ihr 
konkretes Ziel? „Ich möchte was ich als Kind 
erlebt habe und mir das Turnen gegeben hat, 
an die nächste Generation weitergeben.“ 

Ein Leben für das Turnen 
In ihrer Trainerlaufbahn konnte Ines Breu-
ninger die Entwicklung einiger Kinder mit-
verfolgen. Manche von ihnen kamen bereits 
im Kindergartenalter zu ihr und stehen ihr 

jetzt als Teenager als Trainerhelfer zur Seite. 
Daher ist ihr auch der Verein als Institution 
sehr wichtig, da man dort grundlegende 
Erfahrungen und Freundschaften gewinnen 
kann: „Meiner Meinung nach lernen sie sozia-
les Miteinander am besten im Vereinsumfeld, 
weil Kinder aus allen Schichten dort sind. Da 
sind sie einfach Kinder, die gemeinsam Sport 
machen“, meint Breuninger. 

Neben den sportlichen und zwischen-
menschlichen Aufgaben gehört auch Orga-
nisationsarbeit zur Trainertätigkeit. Doch im 
Alltag sieht sich die Turntrainerin oft mit an-
deren Herausforderungen konfrontiert. 

Gleicher Sport, neue Hürden 
In den letzten Jahren gab es für Ines Breun-
inger vermehrt neue Hürden in ihrer Trainer-
Tätigkeit. Kinder sind nun häufiger als früher 
mit mehreren Hobbies beschäftigt, üben 
weitere Sportarten aus oder musizieren. Und 
das wirkt sich auf die Trainingsleistung aus. 
Etwas fiel ihr besonders auf: „Was sich mei-
ner Meinung nach gravierend verändert hat, 
sind die Beziehungen zu den Eltern. Früher 
war klar: Was der Trainer sagt, wird gemacht. 
Mittlerweile muss man viel mehr diskutieren, 
da Eltern teilweise mit einbezogen werden 
möchten und gefühlt alles wissen wollen.“ 
Daher hat sie sich entschlossen, sich weiter-

Ines Breuninger mit ihren Mädels beim Turnen. Fotos: Anpfiff ins Leben/Simon HofmannInes Breuninger mit ihren Mädels beim Turnen. Fotos: Anpfiff ins Leben/Simon Hofmann

Im Trainingsalltag gibt es im Turnen immer wieder neue Herausforderungen.Im Trainingsalltag gibt es im Turnen immer wieder neue Herausforderungen.
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zubilden, um effektive Herangehensweisen 
für alte und neue Herausforderungen zu fin-
den. 

Die Trainer als Schüler
Von März bis November 2023 hat Ines 
Breuninger die NUSSBAUM Trainerschule 
besucht, ein Angebot von Nussbaum Medi-
en und Anpfiff ins Leben. Hier lernte sie in 
Workshops kritische Situation aus dem All-
tag zu meistern. Besonders großen Nutzen 
zog sie daraus, dass sie nicht nur mit ihrem 
eigenen Sport konfrontiert war: „Es waren 
Handballer und eine Tänzerin mit dabei, 
auch Unterwasserrugby. Sportarten, mit 
denen man nie Berührungspunkte hat, aber 
genau die gleichen Probleme und Heraus-
forderungen teilt.“ 

Denn der Umgang mit Eltern, pubertieren-
den Kindern, oder fehlende Absagen sind 
Probleme, mit denen nicht nur Turntrainer 
zu tun haben. Der Austausch mit Trainern 
aus anderen Sportarten war für Ines Breun-
inger sehr wertvoll. Wie hat sie das Erarbei-
tete aus der Trainerschule in ihren Training-
salltag integriert? 

Training für Trainer 
Die Trainerschule hat unter anderem für den 
Umgang mit Eltern Ideen geliefert. Der TV 
Bammental hat einen One-Pager mit den 
Regeln des Vereins vorbereitet, den El-
tern von Neuzugängen mit ihren Kindern 
durchgehen und unterschreiben. Auch die 
Vorbereitung von Elterngesprächen und 
-abenden gehören jetzt fix zum Vereinspro-
gramm, um neuen Anforderungen gerecht 
zu werden und eine Kommunikationsbasis 
herzustellen. 

Einen Aspekt aus der Trainerschule im direk-
ten Umgang mit den Kindern wendet Ines 
verstärkt an: Die Ursache zu finden, wenn 
eine Übung nicht gelingt. Ein Input der 

Workshops war, dass alles, was die Kinder er-
leben, in den Sport mit reinspielt. „Wenn zu 
Hause Stress ist, dann kriegt man das haut-
nah in der Halle mit.“ Daher beredet Ines in 
solchen Fällen jetzt in Einzelgesprächen mit 
den Kindern, ob sie etwas außerhalb des 
Turnens beschäftigt. „Es erzeugt eine andere 
Trainer-Sportler-Verbindung, wenn die Kin-
der merken, die will nicht nur, dass ich leiste 
und das Beste im Turnen gebe, sondern sie 
interessiert sich auch dafür, was in mir vor-
geht.“ Wie ist Ines‘ Gesamtfazit? 

„Man lernt einfach unheimlich viel“
Die pädagogischen Anregungen der Trai-
nerschule waren für sie besonders hilfreich. 
„Man braucht kein pädagogisches Studium 
als Voraussetzung für die Schulung und 
bekommt Einblicke in die Bedürfnisse von 
den Kindern und womit sie heutzutage zu 
kämpfen haben. Da spielen so viele Sachen 
eine Rolle und das zeigt die Trainerschule 
auf.“ Offen sein, kommunizieren und mehre-
re Ansätze ausprobieren sind das A und O. 
Ines Breuninger empfiehlt die NUSSBAUM 
Trainerschule uneingeschränkt weiter: „Man 
hat einen ganz anderen Austausch unter 
den Vereinen und man lernt einfach un-
heimlich viel.“ (ps)

NUSSBAUM TRAINERSCHULE

Die „NUSSBAUM Trainerschule - Päd-
agogik im Sport“ ist eine Kooperation 
zwischen der Nussbaum Stiftung und 
Anpfiff ins Leben e.V. Sie ermöglicht es 
Trainerinnen und Trainern aus Verei-
nen in Baden-Württemberg sich päd-
agogisch weiterzubilden. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

Infos hier: 
https://nussbaumwelt.net/trainerschule

MEHR ERFAHREN

Sie sind Trainer in einem Sportverein 
und suchen nach neuen Ansätzen für 
Pädagogik im Sport? Die NUSSBAUM 
Trainerschule wird durch Anpfiff ins 
Leben e.V. mit einem Stand am Forum 
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
vertreten sein.

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets

Nach der NUSSBAUM Trainerschule ging es mit neuen Herangehensweisen zurück ins Training.Nach der NUSSBAUM Trainerschule ging es mit neuen Herangehensweisen zurück ins Training.
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Rund 26.000 Euro für Hochwasserhilfe
Nussbaum Stiftung unterstützt die vier vom Hochwasser betroffenen Kreise 

Göppingen. Im Rahmen der gemeinsamen 
Spendenaktion der Landkreise Göppin-
gen, Rems-Murr, Ostalb und Ludwigsburg 
zugunsten der Betroffenen des schweren 
Hochwassers Anfang Juni konnte der Göp-
pinger Landrat Edgar Wolff nun kürzlich eine 
Spende der Nussbaum Stiftung in Höhe von 

rund 26.000 Euro entgegennehmen. Die 
Spende wurde von Peter Jahn, Botschafter 
der Nussbaum Stiftung, übergeben.

Die Nussbaum Stiftung hatte über das Inter-
netportal www.gemeinsamhelfen.de zur Un-
terstützung der Hochwasserbetroffenen in 
den vier Landkreisen aufgerufen. Zahlreiche 
private Spenderinnen und Spender haben 
sich hieran beteiligt. Insgesamt kamen durch 
private Einzelspenden auf dem Portal rund 
13.000 Euro zusammen, die von Nussbaum 
Medien auf den Betrag von rund 26.000 Euro 
verdoppelt wurden. Diese konnten nun sym-
bolisch übergeben werden.

Viele Gewinner
Landrat Edgar Wolff bedankte sich im Namen 
aller vier beteiligten Landkreise für die groß-
zügige Unterstützung: „Die Spende zeigt die 
große Anteilnahme, die den Hochwasserbe-
troffenen auch weiterhin und über die Gren-
zen der Region hinaus entgegengebracht 
wird. Wir wissen das sehr zu schätzen und 
sind dankbar für dieses außerordentliche 
Engagement von vielen Einzelspenderinnen 
und –spendern sowie den Verantwortlichen 
von Nussbaum Medien und der Nussbaum 
Stiftung. Die Spende wird zu gleichen Teilen 
in den Landkreisen Göppingen, Rems-Murr, 
Ostalb und Ludwigsburg für die Hochwas-
serhilfe verwendet werden und kommt so 
effektiv den Menschen in unserer Region 
zugute.”

Für den Verleger und Stifter Klaus Nussbaum 
ist die Hilfe für die Betroffenen des Hochwas-

sers eine persönliche Herzensangelegenheit, 
berichtete Peter Jahn von der Nussbaum 
Stiftung und zitierte ihn:  „Es für mich wich-
tig, den Menschen, die unter der Naturkata-
strophe zu leiden haben, unter die Arme zu 
greifen und ihr Leid in Baden-Württemberg 
zu verdeutlichen. Deshalb habe ich auf der 
Nussbaum Spendenplattform die Bevölke-
rung zum Spenden aufgerufen und diese 
Spendensumme verdoppelt. Die Solidarität 
in unserer Heimat darf niemals geringer wer-
den. Wir müsen immer zusammenstehen, 
gemeinsam den Menschen in Not helfen und 
unsere Heimat stärken.“ (pm/red) 

INFO

Mit der Spendenplattform Gg-
meinsamhelfen.de leistet die Nuss-
baum Stiftung einen Beitrag zum 
sozialen Miteinander in Baden-
Württemberg. Institutionen und 
Vereine aus dem Verbreitungsge-
biet der Nussbaum Medien kön-
nen dort ihre Projekte und unter-
stützenswerten Aktionen einfach 
und unkompliziert einstellen und 
präsentieren. Private Spender kön-
nen diese dann ebenso einfach fi-
nanziell unterstützen. 

Detaillierte Infos hier:

https://www.gemeinsamhelfen.de/

Edgar Wolff, Landrat des vom Hochwasser schwer betroffenen Landkreises Göppingen (l.) nahm stellvertretend für seine Kollegen  aus den Kreisen Rems-Murr, Ostalb und Ludwigs-
burg die Spende der Nussbaum Stiftung aus den Händen von Peter Jahn (r.) entgegen. Foto:  Landratsamt GP

MEHR ERFAHREN
Sie möchten mehr über gemeinsam-
helfen.de und weitere Projekte der 
Nussbaum Stiftung erfahren? Die Stif-
tung ist als Gastgeberin und Ausrich-
terin am Forum für Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt vertreten.

Am 12. Oktober 2024 in der Liederhalle 
in Stuttgart können Sie bei der großen 
Netzwerkveranstaltung für ehrenamt-
lich Tätige in den direkten Austausch 
gehen! Sichern Sie sich jetzt Ihr kosten-
freies Ticket unter diesem QR-Code

oder hier:
https://nussbaumwelt.net/ffgz24-tickets
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AUTO

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

PFLEGE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Wir sind für Sie da.
Häusliche Pflege und Betreu-
ung in Alfdorf, Althütte,
Kaisersbach, Plüderhausen,
Urbach und Welzheim.
IIhhrree

Pflegedienstleiterin/Geschäftsführerin

PFLEGEDIENST
BETHEL WELZHEIM
Ortsbüro: Beckengasse 9, Urbach
Telefon 0 71 81 / 8 70 14
PDWE@BethelNet.de

Heike SchopfHeike Schopf
Geschäftsführung/Pflegedienstleitung

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

SUCHE Mietwohnung in Urbach
Weiblich (34) sucht 2-3 Zimmerwohnung in Urbach.
Nichtraucherin, keine Haustiere, unbefristetes Arbeitsver-
hältnis. Ich freue mich über Ihren Anruf 0170 5294689.

Suche Gartengrundstück
zur Pflege, Pacht o. Kauf in Urbach. Bitte keine Hanglage.
Benötige es für Gemüse & meine Bienen. Das Hochwas-
ser hat auf dem jetzigen leider alles weggeschwemmt
inkl. aller Bienen. Danke für Ihren Anruf 07181-9915723.

Folge jetzt deinem Verein auf
www.nussbaum.de
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mit den Praktikumswochen 
Baden-Württemberg können 
Schülerinnen und Schüler ab 
Klasse 8 die Vielfalt der Berufe 
erleben und direkte Einblicke 
in Unternehmen gewinnen. 
Rund um die Herbstferien – 
vom 14. bis 31. Oktober 2024 
– gibt es wieder zahlreiche 
Praktikumsangebote. Unsere 
Bitte an die Eltern: Ermutigen 
Sie Ihre Kinder zur Teilnahme. 

Die richtige Entscheidung für 
einen Beruf zu tre� en ist nicht 
leicht. Woher soll man mit 14 Jah-
ren auch wissen, was man später 
einmal werden soll. Hier setzen 
die Praktikumswochen an: Vom 
14. bis 31. Oktober 2024 können 
Schülerinnen und Schüler zahl-
reiche Berufe kennenlernen.

Jetzt anmelden und in die 
Arbeitswelt schnuppern.

Die Anmeldung zum Praktikum 
erfolgt unter www.praktikums-

wochen-bw.de mit einem kur-
zen Pro� l – ohne Lebenslauf und 
ohne Noten. Die Schülerinnen 
und Schüler können die Prakti-
kumswochen so gestalten, wie 
sie es möchten. „Fünf Tage – fünf 
Unternehmen“ oder nur für ei-
nen Tag in einen Betrieb gehen: 
Jedes Praktikum bringt weiter.

Berufe aus nächster
Nähe kennenlernen.

Ein Praktikum zu machen hat nur 
Vorteile: Es bietet Schülerinnen 
und Schülern die Chance, Berufe 
aus nächster Nähe kennenzuler-
nen, erste Erfahrungen zu sam-
meln und sich mit Beschäftigten 
zum Beruf auszutauschen. All 

dies erweitert die eigene Berufs-
wahlkompetenz. Unsere Bitte 
an die Eltern: Empfehlen Sie Ih-
ren Kindern, in die Betriebe zu 
gehen. Nur so können sie sich 
ein authentisches Bild von den 
Ausbildungsberufen machen, 
sich mit den eigenen Berufs-
wünschen auseinandersetzen 
und am Ende eine gute Entschei-
dung tre� en.

Arbeitgeber lernen Fach-
kräftenachwuchs kennen.

Für die Berufswahl junger Men-
schen sind Schülerpraktika das A 
und O, denn sie bringen Jugend-
liche und Ausbildungsbetriebe 
frühzeitig zusammen. Davon 

pro� tieren auch Unternehmen, 
die frühzeitig neue Talente ken-
nenlernen können. Wenn Sie 
einen Betrieb haben oder für ei-
nen Betrieb arbeiten, der Schüle-
rinnen und Schüler Praktikums-
plätze anbieten möchte, dann 
melden Sie sich gerne auf der 
Website der Praktikumswochen 
mit Ihrem Angebot an. Heute 
Ihre Praktikantin oder Ihr Prakti-
kant, morgen Ihre Fachkraft.

Ein Praktikum lohnt sich!   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Während der Praktikumswochen in den
Herbstferien die Vielfalt der Berufe erleben

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Hier geht‘s zur Anmeldung

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Waiblingen
Mayenner Str. 60
71332 Waiblingen
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STELLEN

Die Stadt Lorch sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine

Amtsleitung Stadtkämmerei (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem die Amtsleitung Stadtkäm-
merei mit den Sachgebieten Steuer- und Liegenschaftsamt sowie Stadt-
kasse, Grundstücksverkehr/Vertragswesen, Betriebsleitung des Eigen-
betriebs Wasserversorgung (kaufm. Bereich), Vereinsförderung, 
Feuerwehrangelegenheiten uvm.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Anstellung in Vollzeit, in Besoldung bis 
A14, eine herausgehobene Führungsposition mit interessantem, vielsei-
tigem Aufgabengebiet mit Gestaltungsmöglichkeiten, großzügige Gleit-
zeitregelungen, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, kostenlose 
Parkplätze in der Tiefgarage bzw. zentrale Anbindung durch die B29/
ÖPNV, behördliches Gesundheitsmanagement mit Jobradleasing, Zu-
schuss zu Fitnessstudios und Sportkursen u.v.m. 

Bewerbungsfrist: 27.10.2024
Die vollständige Stellenanzeige fi nden Sie im Internet:

www.stadt-lorch.de

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit den Praktikumswochen Baden-Württemberg können 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 die Vielfalt der Beru-
fe erleben und direkte Einblicke in Unternehmen gewin-
nen. Rund um die Herbstferien – vom 14. bis 31. Oktober 
2024 – gibt es wieder zahlreiche Praktikumsangebote. Die 
Schülerinnen und Schüler können die Praktikumswochen 
so gestalten, wie sie es möchten. Davon pro� tieren auch 
Unternehmen, die frühzeitig neue Talente kennenlernen 
können. Unsere Bitte an die Eltern: Ermutigen Sie Ihre Kin-
der zur Teilnahme.

DONNERSTAGS
 14 - 17 Uhr, Berufsinformationszentrum

O� ene Sprechstunde
Berufsberatung

MONTAG

21.10.
 18 - 19.30 Uhr

Telefonsprechstunde
Wiedereinstieg leicht gemacht

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Ein Praktikum lohnt sich!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter für Jahresabschlussabteilung  Völlinger & Partner m.b.B Karlsruhe 1013744952

Kaufmännische Sachbearbeitung  im Gesundheitswesen St. Georg Sanitätshaus GmbH & Co. KG Bruchsal 1013745788

Fahrer  MSM Fahrdienste GbR Ludwigsburg 1013762155

Leitung Materialwirtschaft / Lager  Martin Walter Ultraschalltechnik AG Straubenhardt 1013762904

Mitarbeiter im Technischen Vertrieb  Brugger GmbH | Magnetsysteme Hardt 1013762797

Mitarbeiter Finanzbuchhaltung  DigSILENT GmbH Gomaringen 1013759039

Maschinist  Wacker GmbH Filderstadt 1013759053

Stellvertretende Leitung für das Hauptamt  Gemeindeverwaltung Plankstadt Plankstadt 1013744947

Pharmazeutisch Technische Assistenz  St. Georg Apotheke | Dr. Marc Schmidt Bruchsal 1013759031

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Werbung bringt Erfolg!

Foto: deepblue4you/GettyImagesPLus
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Bodenversiegelung auf dem eigenen Grundstück
Schotter, P� aster und Asphalt im Außenbereich sind nicht komplett verboten, reine Schottergärten darf man aber 
nicht mehr anlegen. Der Bebauungsplan regelt, wie Ein- und Zufahrten oder Terrassen versiegelt werden können.

Bei einem Bauvorhaben, egal 
ob Gebäude, Straße oder 
Gehweg, kommt es zu einer 
sogenannten Bodenversiege-
lung. Asphalt beispielsweise 
schließt den Grund luft- und 
wasserdicht ab, sodass Regen-
wasser nicht mehr oder kaum 
versickern kann.

Versiegelte Flächen
Bei einer leicht versiegelten 
Fläche, etwa durch Kies oder 
wassergebundene Splitt- und 
Schotter� ächen sowie Rasen-
gittersteine, kann Wasser noch 
relativ gut versickern. Bei stark- 
oder vollversiegelten Böden, 
beispielsweise durch Steine, 
P� aster und Rasenfugenp� as-
ter mit schmaler oder ohne 
eine feste Verfugung sowie 
asphaltierten und betonierten 
Flächen, ist das kaum oder gar 
nicht mehr möglich. Starkre-

gen kann auf vollversiegelten 
Flächen viel schneller eine 
Überschwemmung und damit 
Schäden am Haus oder im Gar-
ten auslösen. Langfristig wir-
ken sich Versiegelungen auf 
die Bodenfruchtbarkeit und 
den Grundwasservorrat aus, 
während bep� anzte Flächen 
nicht nur eine Sickermöglich-
keit für Wasser bieten. Sie hei-
zen im Sommer auch nicht so 
stark auf und sind ökologisch 
wertvoller.

Bebauungsplan
Juristin Sabine Brandl rät, sich 
vor dem Bauvorhaben der ver-
siegelten Flächen zu informie-
ren, wie groß der bebaute An-
teil des Grundstücks maximal 
sein darf. Auskunft geben das 
Baurecht und der Bebauungs-
plan. Er legt die sogenannte 
Grund� ächenzahl (GRZ) fest. 

„Die GRZ gibt die Flächen an, 
die überbaut und damit voll-
versiegelt werden dürfen. Die 
im Bebauungsplan angege-
bene Grund� ächenzahl GRZ I 
umfasst das Gebäude inklusive 
Außenmauern, Kellerabgänge, 
Balkone und Terrassen.“

Abwasserkosten
Die GRZ II hingegen berück-
sichtigt die Flächen von Ne-
benanlagen wie freistehenden 
Garagen, Stellplätzen und Car-
ports mit Zufahrten, Garten-
häusern, aber auch unterirdi-
schen Anlagen wie Klärgruben 
oder Öltanks. Die im Bebau-
ungsplan genannte GRZ I darf 
auf Antrag beim Bauamt durch 
die Nebenanlagen um bis zu 
50 Prozent überschritten wer-
den – falls der Bebauungs-
plan nichts anderes besagt. 
Es gilt folgende Faustregel: Je 

höher die GRZ, desto größer 
die versiegelungsfähige Flä-
che. Durch versiegelte Flächen 
entstehen mehr Abwasserkos-
ten. Der Betrag hängt dabei 
von der GRZ, der Größe des 
Grundstücks und dem Grad 
der Bodenversiegelung ab. Je 
weniger Fläche Grundstücks-
eigentümer versiegeln, desto 
mehr Wasser kann versickern 
und umso weniger müssen sie 
zahlen.

Alternativen
Mulch und Kies, wasserdurch-
lässige P� asterungen oder 
Rasengittersteine stellen eine 
gute Alternative für die Be-
festigung von Wegen dar, die 
trotzdem ein Versickern von 
Wasser ermöglichen. Das Ver-
hältnis von versiegelten und 
unversiegelten Flächen sollte 
ausgewogen sein. (ERGO/red)

 Der Schottergarten muss weg! Welche 
Städte den Rückbau fördern und fünf 
Tipps für die Umgestaltung inkl. 
Videos � nden Sie über den QR-Code 
oder den Link:

https://lokalmatador.net/schottergarten/

2024-40_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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www.krubitzer.de Urbach

Wir trocknen.Wir trocknen.Wasserschadensanierung
Ortung Trocknung Abwicklung
WasserschadenWasserschadenWasserschadenWasserschaden trocknen.trocknen.

(0 71 81) 98 95 30

Amelie Völker
Stukkateurmeisterin · Restauratorin

Tel. 0170 / 8320756
stuck-voelker@web.de · stuckateur-voelker.de

Dämmen und sich wohlfühlen!
Wärmedämmung · Innenputz und Fassade

Altbausanierung

Elektrogeräte | Haushaltswaren | Kundendienst

Elektro Würtele e.K.
Inh. Manuel Würtele
Tel. 07153-41411 I 73666 Baltmannsweiler

www.electroplus-wuertele.de

SEIT
75JAHREN

Akzente für die Fassade
Eine komplett farbige Fassade ist oft mit hohem Aufwand ver-
bunden und kann überwältigend wirken. Kleine Farbakzente 
hingegen können eine große Wirkung erzielen, ohne das gesam-
te Erscheinungsbild zu dominieren. Farbig gestaltete Kunststoff -
fensterrahmen sind eine hervorragende Möglichkeit, Akzente zu 
setzen. Dunkelgrüne oder anthrazitgraue Rahmen beispielswei-
se setzen sich wunderbar von einer weißen oder hellen Fassade 
ab und verleihen dem Haus einen modernen und stilvollen Look. 
Auch Balkone und Geländer können in einer kontrastierenden 
Farbe gestaltet werden, um zusätzliche Akzente zu setzen.

Langlebig, ästhetisch und pflegeleicht
Farbige Kunststoff fensterprofi le beeindrucken nicht nur 
mit aktuellen Trendfarben, sondern auch mit einer Vielzahl 
weiterer Farben und Oberfl ächenstrukturen, die moder-
ne Architekturtrends perfekt ergänzen. Der Vorteil: Die spe-
ziell entwickelten Oberfl ächen sind nicht nur optisch anspre-
chend, sondern auch widerstandsfähig und pfl egeleicht. 
Lackveredelte Fensterprofi le verleihen Fenstern und Türen aus 
Kunststoff  eine ganz neue ästhetische Dimension und Langlebig-
keit. Sie überzeugen nicht nur optisch, sondern auch haptisch. 
Zudem weisen die samtweichen Oberfl ächen den Staub zuver-
lässig ab und sind durch den Anti-Fingerprint-Eff ekt leicht zu 
reinigen. Wer weitere kreative Gestaltungsmöglichkeiten sucht, 
sollte sich vom Fensterfachbetrieb beraten lassen. Die Profi s ge-
ben gern Tipps und informieren über Trends und Möglichkeiten. 
(txn/Veka/red)

Tipps zur Fassadengestaltung gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-4155/

Foto: Django/E+/Getty Images

Langlebige Außenfl ächen gestalten
Geht es um die Gestaltung des Außenbereichs, ist Betonstein 
eine prima Wahl. Denn das natürliche Material – eine Mischung 
aus Sand, Kies, Wasser und Zement – ist so robust, langlebig 
und widerstandsfähig, dass es selbst härtesten Witterungsbe-
dingungen trotzt. Sehr ressourcenschonend ist das sogenannte 
RC-Material. Dabei handelt es sich um Recycling-Pfl astersteine 
aus Beton, die zu rund 40 Prozent aus Recyclingsplitt, also aufbe-
reitetem Betonbruch bestehen, dabei aber alle Vorteile normaler 
Betonpfl astersteine bieten. Sowohl Do-it-yourselfer als auch Pro-
fi s im Garten- und Landschaftsbau schätzen die unkomplizierte 
Handhabung und Verarbeitung von Pfl astersteinen aus Beton. 
Die Gestaltungsmöglichkeiten sind vielfältig, denn Betonstein 
variiert in Form, Farbe und Format. 

Grau, Braun oder Ocker? 
Werden witterungsbeständige Pigmente oder Edelsplitt beige-
mischt, können verschiedenste Farbgebungen erzielt werden, 
die in Kombination mit originellen Verlegemustern – darunter 
Rechtecke, Schuppen, Kreise oder Bögen – spannende Akzente 
setzen, um den individuellen Charakter der Grünoase zu unter-
streichen. Zudem lässt sich die Oberfl ächenstruktur durch Ku-
gelstrahlen, Stocken, Feinwaschen oder Schleifen verändern und 
sogar Natursteinpfl aster sowie Holz- und Schieferstrukturen kön-
nen problemlos nachgebildet werden. (HLC/BetonBild/red)

Tipps zu versiegelten Flächen auf dem Grundstück:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-4146/
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Den Garten rechtzeitig auf den Winter vorbereiten
Bevor der Frost kommt und es sich auch Gartenliebhaber drinnen gemütlich machen, gibt es noch einige Arbeiten  
im „grünen Zimmer“ zu erledigen: Rückschnitt, Einlagern, Aufräumen und jetzt schon das neue Gartenjahr planen.

Bevor der Garten in der kalten 
Jahreszeit in einen Winter-
schlaf versinkt, gibt es für Gar-
tenbesitzer noch einmal viel zu 
tun. Denn grundsätzlich gilt: 
Ein für den Winter gewappne-
ter Garten zeigt im Frühjahr 
seine ganze Schönheit.

Rückschnitt
Nun ist die Zeit, Stauden, Obst-
bäume, Hecken und Sträucher 
zurückzuschneiden. Die ver-
blühten Stauden werden bis 
handbreit über dem Boden ab-
geschnitten und zum Schutz 
der Staudenherzen mit Laub 
bedeckt. Obstbäume sollten 
nach ihrer Erntezeit geschnit-
ten werden. Dadurch kann sich 
neues, kräftiges Fruchtholz für 
das nächste Jahr bilden. Bei 
Rosensträuchern werden die 
welken Blüten abgetrennt. La-
vendel sollte ebenfalls zurück-

geschnitten werden, dann ist 
auch in den darau� olgenden 
Jahren sein kompakter Wuchs 
sichergestellt. Gräser können 
im Herbst geschnitten werden, 
müssen es aber nicht. Wenn 
sie im Winter von Reif oder 
Schnee bedeckt sind, bieten 
sie immer noch einen schö-
nen Anblick, es genügt daher, 
sie kurz vor Beginn des Früh-
jahrs zu stutzen. Kranke und 
befallene Bäume und P� anzen 
hingegen können guten Ge-
wissens vor dem Winter gefällt 
werden, um Platz für Neues zu 
scha� en.

Herbst ist auch Pflanzzeit
Denn nicht erst im Frühling, 
sondern bereits jetzt können 
neue P� anzen oder ein Baum 
gesetzt werden. Der Herbst 
eignet sich dafür, denn die 
Erde besitzt noch ausreichend 

Restwärme des Sommers. Da-
durch bilden sich schnell klei-
ne Wurzeln, die den Austrieb 
im Frühjahr kräftig unterstüt-
zen. Auch die Zwiebeln der 
beliebten Frühlingsblüher, wie 
Tulpen, Narzissen & Co. kom-
men Ende September in den 
Boden.

Garten aufräumen
Noch bevor der erste Frost ein-
setzt, ist es zum einen wichtig, 
alle emp� ndlichen Kübel-
p� anzen nach innen zu brin-
gen oder warm eingepackt 
an einem geschützen Ort zu 
überwintern. Zum anderen 
sollten Terrassen, Treppen und 
Gehwege sorgfältig von Laub 
und Schmutz befreit werden, 
damit sie im Winter nicht zu 
rutschigen Gefahrenstellen 
werden. Auch von der Rasen-
� äche sollte das Laub entfernt 

werden, während es auf den 
Beeten als natürlicher Frost-
schutz liegengelassen wer-
den kann. Die Gartengeräte 
gehören gesäubert und dann 
genauso wie die Gartenmöbel 
ins Trockene gebracht. Nicht 
vergessen: Teich und Wasser-
anschlüsse vor Frost schützen.

Projektplanung
Auch kann die Winterzeit, in 
der man im Garten naturge-
mäß deutlich weniger Zeit 
verbringt als im Sommer, dazu 
genutzt werden, größere Pro-
jekte, wie etwa den Bau eines 
Gartenhauses oder Zauns, 
zu realisieren. Umgestaltun-
gen, die nur bei gutem Wet-
ter möglich sind, können im 
Winter jedoch bereits geplant 
werden und eventuell bereits 
jetzt Landschaftsgärtner kon-
taktiert werden. (tdx/red)

 Kübelp� anzen sollten rechtzeitig vor 
Frost und Schnee geschützt werden. 
Tipps zum richtigen Überwintern (mit 
Video) � nden Sie über diesen 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/pflanzen-ueberwintern/

2024-40_GarPar_ThKoll-Seite-1
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Garten-Tipp: 
Den Garten regenfest machen
Die Winter werden deutlich nasser. Vor allem Starkregenfälle 
nehmen mehr und mehr zu. Nicht nur die Kanalisation tut sich 
damit schwer, auch die P� anzen im Garten leiden, wenn es zu 
lange zu feucht ist. So vertragen die Wurzeln der meisten Gar-
tenp� anzen keine Staunässe und beginnen im schlimmsten Fall 
zu faulen. Landschaftsgärtner raten daher, Beete und Rasen� ä-
chen vor der Begrünung zu lockern und bei Bedarf Sand oder 
Kies unterzumischen. So wird der Boden durchlässiger und das 
Wasser kann gut im Erdreich versickern. Bei Gartenbereichen in 
Hanglage besteht bei starkem Regen die Gefahr, dass Erdreich 
fortgespült wird. Es entstehen unschöne, kahle Stellen. Hier raten 
die Experten zu einer Bodenbefestigung. Bestens geeignet und 
zugleich äußerst schmückend sind immergrüne Bodendecker, 
wie die Immergrüne Kriechspindel oder das Kleinblättrige Im-
mergrün. Mit ihren Wurzeln festigen und lockern sie den Boden 
zugleich. (BGL)

Mehr zu Nässeschutz im Winter erfahren Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2611/

Garten-Tipp: Vorteile einer 
Herbstp� anzung
Gehölze, Stauden, Kräuter und Zwiebelblumen von Früh-
lingsblühern sollten am besten im Herbst in die Erde. 
Auch das Versetzen von Stauden kann nun geschehen. Im 
Vergleich zu den anderen Jahreszeiten bietet der Herbst 
nämlich einige entscheidende Vorteile. Die Tage sind nicht 
mehr so heiß, was die Häu� gkeit des Gießens verringert. 
Der noch warme und idealerweise vom Regen feuchte 
Boden fördert die Bildung von Feinwurzeln: so können 
die P� anzen gut anwachsen und im Frühjahr Wasser- und 
Nährsto� e bestens aufnehmen. Auch der P� egeaufwand 
sowie der Stress für die P� anzen werden durch eine Herbst-
p� anzung erheblich minimiert, denn das Austreiben kann 
ganz natürlich erfolgen und ein Düngen entfällt komplett. 
„Der Vorteil einer Herbstp� anzung liegt auch darin, dass 
Eindrücke schöner Gärten noch ganz frisch sind“, erklärt 
Ben van Ooijen, niederländischer Landschaftsgärtner. „So 
fällt die P� anzenwahl und -anordnung erheblich leichter.“ 
(Appeltern/red)

Tipps zur P� anzzeit Herbst � nden Sie auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-390/



WISSENSWERTES

UNNÜTZES HEIMAT-WISSEN:  
LEGENDEN UND KURIOSES AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Wie kam die Feste Weibertreu zu ihrem 
Namen? Wo steht das schiefste Hotel 
der Welt? Und woher kam eigentlich der 
erste Multimillionär Amerikas? Die Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen” klärt auf. Alle 
Folgen unter diesem Link hier:

https://lokalmatador.net/heimatwissen

Woher kommt das mit dem Hornberger Schie-
ßen eigentlich? Und warum ist den Schwaben 
die Kehrwoche heilig? Legenden, Mythen, Ge-
schichten, Bräuche – davon gibt es viele hier-
zulande. Was steckt dahinter? In unserer Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen" geben wir einen 
Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer 
wieder Spannendes lernen. Oft sind da auch 
ganze skurrile Sachen dabei. Fragen, die man 
sich selbst vielleicht noch nie gestellt hat. In 
unserer Reihe werfen wir einen Blick auf kurio-
se Anekdoten, Legenden und spannende Hin-
tergrundgeschichten, denn davon hat Baden-
Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch ei-
nen tiefen Einblick in die Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus-
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was ein 
Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

DER SPATZ UND DAS MÜNSTER
Der Spatz und die Stadt Ulm sind eng mitei-
nander verbunden. Doch was steckt dahin-
ter? Der Legende nach soll ein Spatz einen 
entscheidenden Impuls beim Bau des Ulmer 
Münsters gegeben haben. Die Bauarbeiter 
standen vor einem großen Problem, das den 
weiteren Bau in Gefahr brachte – wäre da nicht 
ein Spatz gewesen, der zeigte, wie viel sich der 
Mensch doch von der Natur abgucken kann. 

WO STARB SIEGFRIED?
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf-
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger 
Krieg entbrannt ... Verschiedene Orte im Oden-
wald buhlen darum, Schauplatz des echten To-
desortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz 
anders? Fand der Nibelunge sein Ende viel-
leicht im Ländle? Es gibt jedenfalls Hinweise, 
dass der Siegfriedbrunnen auch in Odenheim, 
einem Ortsteil von Östringen im Kraichgau lie-
gen könnte. Hier gibt es zumindest einen ... wir 
schauen mal.

WER HAT DOKTOR FAUST GETÖTET?
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen 
Literaturgeschichte. Um den Tod des his-
torischen Johann Georg Faust ranken sich  

verschiedene Geschichten. Gestorben sein 
soll er in jedem Fall in Staufen im Breisgau. 
Doch wie genau? Wurde er ermordet, hat er 
sich bei seinen alchimistischen Experimen-
ten versehentlich selbst getötet? Und na-
türlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

VON EINHÖRNERN, GELBFÜSSLERN UND 
HEXENBISSEN
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen-
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu-
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch als 
„Gelbfüßler” bezeichnet werden. Und hat Julius 
Cäsar im Schwarzwald wirklich ein Einhorn ge-
sehen? Diese und noch viele andere spannende 
Anekdoten und Legenden zeigt unsere Rubrik 
„Unnützes Heimat-Wissen“ auf. (haf)

BaWue-Seite1

Woher kommt eigentlich die Redewendung mit dem 
Hornberger Schießen? In der Schwarzwald-Stadt wird das 
einmal im Jahr lautstark erklärt.

Foto: Historischer Verein Hornberg

Knusper, knusper, knäuschen … 
hat am Heidelberger Schlosstor 
wirklich eine Hexe geknabbert? 

Foto: dyh/NM-Archiv
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Am 12. Oktober feiern wir unser 65-jähriges Jubiläum 
– ein Meilenstein in der Geschichte unseres Handwerksbetriebs. 

Dieses besondere Ereignis feiern wir gemeinsam mit der 
Zimmerei Ricker und der Holzwerkstatt Kiesewalter auf deren 
Firmengeländen. Seien Sie unser Gast und erleben Sie einen 
Tag voller spannender Aktionen, interessanter Vorträge und 

kulinarischer Highlights.

Wasenmühle 14 + 15 | 73660 Urbach
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Bett- und Tischwäsche Bettwaren · Matratzen · Frottierwaren · Tag-& Nachtwäsche für Damen & Herren · Herren-Oberbekleidung

10%
auf Alles

04.10. bis 10.
10. 2024

Irisette OUTLET Urbach
Konrad-Hornschuch-Straße 67
73660 Urbach · Tel. 0 71 81 / 88 08 73

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30 -13.00 u. 14.00 -18.00
Sa. 9.30-14.00 Uhr l www.irisette-outlet.de

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele 
Vorteile. Sie erreichen 116 % mehr Haushalte in Urbach als in einer regu-
lären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 08.10.2024, 14:00 Uhr

Auflage 4.135 verbreitete Exemplare
anstatt 1.914 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen: 

www.nussbaum-medien.de

       07163 12095-00

  uhingen@nussbaum-medien.de

* Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und 
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte am jeweiligen Ort. 
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Der Umwelt zuliebe ...
Achtung!!!! Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

Am Mittwoch, 09.10.2024, wird eine Alteisensammlung in Urbach und allen 
Ortsteilen durchgeführt. Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre, 

Motorräder, Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- u. 
Baumaschinen, Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen, 
Landmaschinen, Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen.
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die 
zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNG übernommen!!!

Nicht abgeholt werden: Spülmaschinen, Trockner, Plastik, Fernseher sowie
Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll  

und Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff befüllt sind!!!
Nicht abgeholtes Alteisen muss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein!!!

Nähere Auskunft: Firma Michael und Kevin Schneck, Wüstenrot
Telefon: 07945 9427 30

Mobil: 0174 141 99 18, 015773373767
ABHOLUNG UND DEMONTAGEN AUCH ZU ANDEREN TERMINEN.

IN SACHEN SCHROTT SIND WIR FÜR SIE DA ...


